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Der Frühling ist da und mit ihm 
erwacht nicht nur die Natur zu 

neuem Leben, sondern auch unsere 
Gemeinde blickt voller Tatendrang 
und Optimismus in die Zukunft. Die 
wärmeren Tage laden zum Verwei-
len im Freien ein, die ersten Blüten 
sorgen für farbenfrohe Akzente, und 
es ist die perfekte Zeit, um neue Pro-
jekte anzupacken und bestehende 
Vorhaben weiterzuentwickeln.

Am 23. März fanden die Gemein-
deratswahlen in unserer Ge-

meinde statt. Ich möchte mich von 
Herzen für das entgegengebrachte 
Vertrauen bei Ihnen bedanken. Das 
Ergebnis zeigt, dass unsere Arbeit 
der letzten Jahre von Ihnen ge-
schätzt und honoriert wurde.

Mein besonderer Dank gilt dem 
Gemeindevorstand für die außer-
ordentlich kooperative Zusammen-
arbeit im Sinne unserer Gemeinde 
und ihrer Bürgerinnen und Bürger. 
Ebenso möchte ich mich bei allen 
Mitgliedern des Gemeinderates be-
danken. Die gute Zusammenarbeit 
und das gemeinsame Ziel, stets das 
Wohl der Gemeinde in den Mittel-
punkt zu stellen, wurde immer in 
den Vordergrund gestellt. Ein ein-
drucksvoller Beleg dafür sind die 
481 gefassten Beschlüsse in den 
letzten fünf Jahren, von denen 440, 
also 91,5 %, einstimmig beschlossen 
wurden.

Ein ganz besonderer Dank gilt Ihnen, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, für 

die großartige Wahlbeteiligung. Sie 
haben Ihr wertvolles Stimmrecht ge-
nutzt und damit ein starkes Zeichen 
für gelebte Demokratie in unserer 
Gemeinde gesetzt.

Ich freue mich, gemeinsam mit Ih-
nen allen weiterhin an einer positi-
ven Entwicklung unserer Gemeinde 
zu arbeiten und bedanke mich noch-
mals für Ihr Vertrauen!

Mit voller Freude durften wir 
am 14. März die offizielle Spa-

tenstichfeier für den Umbau des 
neuen Gemeindeamtes feiern. Es 
freut mich, dass wir Ihnen mit dem 
neuen Gemeindeamt ein deutlich 
verbessertes Bürgerservice anbie-
ten werden. Ebenso wertvoll ist das 
neue Amt für unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter. Es bietet mehr 
Platz, bessere Arbeitsbedingungen 
und ein harmonischeres Umfeld. 
Die Kosten für dieses zukunfts-
weisende Projekt belaufen sich auf 
817.000 EUR. Ermöglicht wurde der 
Umbau durch die großzügige Unter-
stützung des Landes Steiermark, das 
70 % der Projektkosten übernimmt. 
Dafür möchte ich mich sehr herz-
lich bedanken. Im Sommer soll das 
Projekt abgeschlossen sein und im 
Anschluss feierlich eröffnet werden.

Auch in diesem Jahr haben wir be-
reits wichtige Projekte beschlos-

sen und teilweise schon umgesetzt. 
Laufend erweitern wir die Internet-
versorgung mit Glasfaser, sodass 
heuer bereits die Infrastruktur da-

für in Teilen von Oberfladnitzgra-
ben geschaffen werden konnte. Die 
Grabungsarbeiten für die Aufschlie-
ßung Poitschen-Süd im Bereich der 
Schweigbergersiedlung werden in 
den nächsten Tagen abgeschlossen 
sein. Um die Verkehrssicherheit zu 
erhöhen, den Fußgängern mehr 
Schutz zu bieten und den Bewoh-
nern mehr Ruhe zu verschaffen, 
haben wir das Ortsgebiet Poitschen 
erweitert und die gesamte Tieber-
siedlung ins Ortsgebiet eingeschlos-
sen. Zudem unterstützen wir unse-
ren Sportverein bei der Erneuerung 
der Beleuchtung für den Trainings-
platz mit 75 % der Anschaffungskos-
ten wobei ein Teil aus Förderungen 
besteht.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien ein frohes und gesegnetes 

Osterfest, viel Freude im Kreise Ihrer 
Liebsten. Den Kindern wünsche ich, 
dass sie Ostern mit wertschätzen-
dender Dankbarkeit und viel Freude 
erleben. Ihnen und Euch allen alles 
Gute für die Zukunft.

Ich freue mich auf viele gute Gesprä-
che und freundliche Begegnungen 
in unserer Gemeinde.

 

VORWORT
Werte Eichköglerinnen und Eichkögler, 
liebe Jugendliche und Kinder

Ihr Bürgermeister 
Ing. Heinz Konrad
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Kreditvertrag für HLF2 
Der GR beschließt den Kreditver-
trag mit dem ref. Zinssatz vom 
26.09.2024 von 2,4 % zuzüglich 0,54 
% Marge für die Laufzeit von 10 Jah-
ren fix, danach variable Verzinsung 
mit der BKS Bank für das HLF2 der 
Freiwilligen Feuerwehr Eichkögl.

Umsetzung Licht-Leitbild 
Der GR beschließt sich dem Projekt 
des Umsetzung Licht-Leitbildes zur 
nachtgerechten und energieeffizi-
enten Nutzung von Außenbeleuch-
tung zum Schutz des natürlichen 
Nachthimmels im Steirischen Vul-
kanland anzuschließen.diesem Pro-
jekt anzuschließen. 

Förderansuchen MCC Eichkögl 
2025
Der GR beschließt eine Förderung 
in der Höhe von € 1.000,00 für das 
Jahr 2025 zur Unterstützung des 
laufenden Betriebs für die 6 Fahrer.

Sponsoring USC Eichkögl 1. Ju-
gendhallenturnier 
Der GR genehmigt eine Förderung 
in der Höhe von € 500,00 für die 
Hallenmiete des ersten Jugendhal-
lenturniers des USC Eichkögl.

Kreditvergabe Gemeindeamt 
Umbau
Überbrückungskredit
Der GR beschließt die Vergabe des 
Überbrückungskredits mit dem Be-
trag € 572.000,00 an die BKS Bank, 
mit der Variante Fixzinssatz, ICE- 
Swap Rate zuzüglich 0,54 % Auf-
schlag mit der Laufzeit von 4 Jahren.

Restfinanzierungskredit
Der GR beschließt die Vergabe des 
Kredits für die Restfinanzierung mit 
dem Betrag von € 245.200,00 an die 
Raiffeisenbank Mittleres Bank Mitt-
leres Raabtal, mit einer variablen 
Verzinsung von derzeit 3,635 %p.A. 
und einer Laufzeit von 10 Jahren.

Wertsicherung Benützungsge-
bühren (Wasser, Kanal, Müll) In-
dex VPI 2015 (B)
Der BGM berichtet vom Schreiben 
des Landes, gem. VPI 2015 sind die 
Benützungsgebühren gem. § 71 a 
Abs. 2 der Stmk. GemO aufgrund 
der maßgebenden Indexsteigerung 
um 1,8 % zu erhöhen.  Die wertgesi-
cherten Benützungsgebühren sind 
ab 1.1.2025 anzuwenden. 
Auf Antrag des BGM beschließt der 
GR EINSTIMMIG die Indexanpas-
sung von 1,8%.

UVA 2025
Die vorliegenden Untervoranschlä-
ge 2025 für die FF Eichkögl und er 
VS Eichkögl werden vom GR geneh-
migt. 

Voranschlag 2025 
Der BGM berichtet von der Aufla-
ge des Voranschlages 2025. Der VA 
wurde an die Fraktionen verteilt.

Höhe des zur rechtzeitigen Leis-
tung von Auszahlungen erforder-
lichen Kassenstärkers, sowie Ver-
gabe (§ 82)
Die vom Gemeinderat zu beschlie-
ßende maximale Höhe des voraus-
sichtlich für das Haushaltsjahr 2025 
notwendigen Kassenstärkers (§ 82 
Abs. 2 GemO) beträgt € 577.500,00 
und errechnet sich wie folgt:
SU 21 Summe Erträge   € 3.465.800,00
           Kassenstärker 1/6 €    577.500,00

Auf Antrag des BGM beschließt der 
GR EINSTIMMIG die Höhe des Kas-
senstärkers von 577.500,00 Euro. 
Außerdem beschließt der GR EIN-
STIMMIG das Angebot der Raiffei-
senbank Mittlere Südoststeiermark 
eGen in Paldau für den Kassenstär-
ker auf Antrag des BGM anzuneh-
men.
Der BGM stellt den Antrag den Dar-
lehensstand mit den Zahlungsver-
pflichtungen zu beschließen. Dies 
wird vom GR mit der Gegenstimme 
von GR Walter Gerger beschlossen.

Stellenplan
Der BGM berichtet, dass in der Ge-
meinde 23 Köpfe geplant sind. Dies 
entspricht 17,02 Vollzeitäquivalenz 
- in den Bereichen Schule, Kinder-
garten, Gemeindeamt, Bauhof, fide-
lium. 
Auf Antrag des BGM wird der Stel-
lenplan EINSTIMMIG vom GR be-
schlossen.

Nachweis über die Investitionstä-
tigkeit und deren Finanzierung
Der BGM berichtet es gibt Vorhaben 
die bereits heuer getätigt wurden, 
die BZ dafür kommen dazu, aber 
erst im nächsten Jahr (wie Umstruk-
turierung Gemeindeamt alt, Bau-
hoffahrzeug und Ausstattung Bau-
hoffahrzeug)

AUS DER GEMEINDESTUBE

Aus der Gemeindestube

Auszug der Gemeinderatssitzung 
GR-Sitzung vom

03.12.2024
GR-Sitzung vom

17.12.2024
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Gemeindeweg wurde bereits fertig-
gestellt, allerdings gibt es noch offe-
ne Zahlungen.
Die Summe der Investiven Einzelvor-
haben beträgt 1.016.100,00 Euro, 
mit einem Ergebnis von -17.100,00 
Euro.
Die Summe der Kooperativen Vor-
haben beträgt 44.000,00 Euro.

Die Gesamtsumme der Investitions-
tätigkeit beträgt 1.060.100,00 Euro,
mit einem Ergebnis von -17.100,00 
Euro. Der BGM stellt den Antrag für 
den Nachweis über die Investitions-
tätigkeit und deren Finanzierung. 
Dieser wird EINSTIMMIG vom GR 
beschlossen. 

Summen des Ergebnis- und des Fi-
nanzierungsvoranschlages
Der BGM präsentiert den Voran-
schlag. 
Gem. BGM gibt es im Finanzierungs-
haushalt einen Abgang in der Höhe 
von € 288.900,00.

13.5 Nachweis über die Investitionstätigkeit und deren Finanzierung (B) 
Der BGM berichtet es gibt Vorhaben die bereits heuer getätigt wurden, die BZ dafür kommen dazu, 
aber erst im nächsten Jahr (wie Umstrukturierung Gemeindeamt alt, Bauhoffahrzeug und 
Ausstattung Bauhoffahrzeug) 
Gemeindeweg wurde bereits fertiggestellt, allerdings gibt es noch offene Zahlungen. 

 
Die Summe der Investiven Einzelvorhaben beträgt 1.016.100,00 Euro, 
mit einem Ergebnis von -17.100,00 Euro  
 
Die Summe der Kooperativen Vorhaben beträgt 44.000,00 Euro. 
 
Die Gesamtsumme der Investitionstätigkeit beträgt 1.060.100,00 Euro, 
mit einem Ergebnis von -17.100,00 Euro. 
 
Der BGM stellt den Antrag für den Nachweis über die Investitionstätigkeit und deren Finanzierung. 
Dieser wird einstimmig vom GR beschlossen. 
 

  

Vorhaben-/Bezeichnung Investition Finanzierung Ergebnis 
Umstrukturierung Gemeindeamt alt -  €                       7.000,00 €               7.000,00 € -          
Gemeindeamtumbau 802.200,00 €        817.200,00 €           15.000,00 € -       
Gemeindewege Eichkögl- 
Mitterfladnitzweg 213.900,00 €        200.000,00 €           13.900,00 €         
Bauhoffahrzeug und Ausstattung  
Bauhoffahrzeug -  €                       9.000,00 €               9.000,00 € -          
Summe investive Einzelvorhaben 1.016.100,00 €   1.033.200,00 €       17.100,00 € -       

Beleuchtung Trainingsplatz 12.000,00 €          12.000,00 €             -  €                      
Breitbandausbau 32.000,00 €          32.000,00 €             -  €                      
Summe kooperativen Vorhaben 44.000,00 €          44.000,00 €             -  €                     

Gesamtsumme   
Investionstätigkeit 1.060.100,00 €   1.077.200,00 €       17.100,00 € -       

13.5 Nachweis über die Investitionstätigkeit und deren Finanzierung (B) 
Der BGM berichtet es gibt Vorhaben die bereits heuer getätigt wurden, die BZ dafür kommen dazu, 
aber erst im nächsten Jahr (wie Umstrukturierung Gemeindeamt alt, Bauhoffahrzeug und 
Ausstattung Bauhoffahrzeug) 
Gemeindeweg wurde bereits fertiggestellt, allerdings gibt es noch offene Zahlungen. 

 
Die Summe der Investiven Einzelvorhaben beträgt 1.016.100,00 Euro, 
mit einem Ergebnis von -17.100,00 Euro  
 
Die Summe der Kooperativen Vorhaben beträgt 44.000,00 Euro. 
 
Die Gesamtsumme der Investitionstätigkeit beträgt 1.060.100,00 Euro, 
mit einem Ergebnis von -17.100,00 Euro. 
 
Der BGM stellt den Antrag für den Nachweis über die Investitionstätigkeit und deren Finanzierung. 
Dieser wird einstimmig vom GR beschlossen. 
 

  

Vorhaben-/Bezeichnung Investition Finanzierung Ergebnis 
Umstrukturierung Gemeindeamt alt -  €                       7.000,00 €               7.000,00 € -          
Gemeindeamtumbau 802.200,00 €        817.200,00 €           15.000,00 € -       
Gemeindewege Eichkögl- 
Mitterfladnitzweg 213.900,00 €        200.000,00 €           13.900,00 €         
Bauhoffahrzeug und Ausstattung  
Bauhoffahrzeug -  €                       9.000,00 €               9.000,00 € -          
Summe investive Einzelvorhaben 1.016.100,00 €   1.033.200,00 €       17.100,00 € -       

Beleuchtung Trainingsplatz 12.000,00 €          12.000,00 €             -  €                      
Breitbandausbau 32.000,00 €          32.000,00 €             -  €                      
Summe kooperativen Vorhaben 44.000,00 €          44.000,00 €             -  €                     

Gesamtsumme   
Investionstätigkeit 1.060.100,00 €   1.077.200,00 €       17.100,00 € -       

13.6 Summen des Ergebnis- und des Finanzierungsvoranschlages (B) 
Der BGM verliest die Summen des Ergebnisvoranschlags und verteilt diesen auch an den 
Gemeinderat. 
 

 
 
Gem. BGM gibt es im Finanzierungshaushalt einen Abgang in der Höhe von € 288.900,00. 
 
Auf Antrag des BGM beschließt der GR den Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag einstimmig. 
 

  

VA 2025 VA 2024 +/- in EUR +/- in % RA 2023
Summe Erträge 3.465.000,00 3.539.300,00 -74.300,00 -2,10 3.080.513,64
Summe Aufw endungen 3.767.000,00 3.964.100,00 -197.100,00 -4,97 3.383.088,61
Nettoergebnis -302.000,00 -424.800,00 122.800,00 -28,91 -302.574,97 
Summe Haushaltsrücklagen 302.000,00 424.800,00 -122.800,00 -28,91 302.574,97
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Aufw andsdeckungsgrad (%) 91,98 89,28 2,70 3,02 91,06

 Operative Gebarung VA 2025 VA 2024 +/- in EUR +/- in % RA 2023
Summe Einzahlungen 3.349.200,00 3.386.600,00 -37.400,00 -1,10 2.894.186,01
Summe Auszahlungen 3.054.000,00 2.832.900,00 221.100,00 7,80 2.623.266,34
Saldo 1 operative Gebarung 295.200,00 553.700,00 -258.500,00 -46,69 270.919,67

 Investive Gebarung VA 2025 VA 2024 +/- in EUR +/- in % RA 2023
Summe Einzahlungen 135.000,00 1.311.300,00 -1.176.300,00 -89,70 294.234,42
Summe Auszahlungen 1.065.700,00 2.167.500,00 -1.101.800,00 -50,83 1.043.799,01
Saldo 2 investive Gebarung -930.700,00 -856.200,00 -74.500,00 -8,70 -749.564,59 
Investitionsintensität (% der Erträge) 30,76 61,24 -30,48 -49,78 33,88
Saldo 3 Finanzierungsbedarf (Saldo 1 + Saldo 2) -635.500,00 -302.500,00 -333.000,00 -110,08 -478.644,92 

 Finanzierungstätigkeit VA 2025 VA 2024 +/- in EUR +/- in % RA 2023
Einzahlungen (Darlehensaufnahmen u.ä.) 844.200,00 716.400,00 127.800,00 17,84 29.699,44
Auszahlungen (Tilgungen u.ä.) 497.600,00 849.200,00 -351.600,00 -41,40 257.943,97
Saldo 4 Finanzierungstätigkeit 346.600,00 -132.800,00 479.400,00 -360,99 -228.244,53 
Saldo 5 Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung     -288.900,00 -435.300,00 146.400,00 -33,63 -706.889,45 

Gesamtsumme Einzahlungen Finanzierungshaushalt 4.328.400,00 5.414.300,00 -1.085.900,00 -20,06 3.218.119,87
Gesamtsumme Auszahlungen Finanzierungshaushalt 4.617.300,00 5.849.600,00 -1.232.300,00 -21,07 3.925.009,32
Saldo Finanzierungshaushalt -288.900,00 -435.300,00 146.400,00 -33,63 -706.889,45 

FINANZIERUNGSVORANSCHLAG

Voranschlag 2025 Ergebnis und Finanzierung
Gemeinde Eichkögl

ERGEBNISVORANSCHLAG

 

1144 MMFFPP  22002266--22002299  ((BB))  
Der BGM berichtet vom Mittelfristigen Finanzhaushaltsplan 2026 - 2029.  
Es sollen keine Projekte geplant sein. 
 

 
 
 
GR Walter Gerger fragt wäre es nicht sinnvoll, Projekte wie Musikhaus oder Sporthaus auch zu 
veranschlagen. 
Der BGM antwortet es kann nur veranschlagt werden, wenn auch die Finanzierung steht. 
 
Auf Antrag des BGM beschließt der GR mit den Gegenstimmen von GR Walter Gerger und GR Karl 
Nöst den MFP 2026-2029. 
 
  

VA 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029
Summe Erträge 3.465.000,00 3.343.300,00 3.367.400,00 3.447.400,00 3.414.900,00
Summe Aufw endungen 3.767.000,00 3.770.800,00 3.824.100,00 3.831.500,00 3.923.800,00
Nettoergebnis -302.000,00 -427.500,00 -456.700,00 -384.100,00 -508.900,00 
Summe Haushaltsrücklagen 302.000,00 318.400,00 -191.200,00 -237.700,00 -102.600,00 
Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen 0,00 -109.100,00 -647.900,00 -621.800,00 -611.500,00 
Aufw andsdeckungsgrad (%) 91,98 88,66 88,06 89,98 87,03

 Operative Gebarung VA 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029
Summe Einzahlungen 3.349.200,00 3.255.300,00 3.268.400,00 3.373.300,00 3.340.800,00
Summe Auszahlungen 3.054.000,00 3.123.300,00 3.198.100,00 3.286.700,00 3.381.600,00
Saldo 1 operative Gebarung 295.200,00 132.000,00 70.300,00 86.600,00 -40.800,00 

 Investive Gebarung VA 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029
Summe Einzahlungen 135.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Summe Auszahlungen 1.065.700,00 5.800,00 6.000,00 6.200,00 6.500,00
Saldo 2 investive Gebarung -930.700,00 -5.800,00 -6.000,00 -6.200,00 -6.500,00 
Investitionsintensität (% der Erträge) 30,76 0,17 0,18 0,18 0,19
Saldo 3 Finanzierungsbedarf (Saldo 1 + Saldo 2) -635.500,00 126.200,00 64.300,00 80.400,00 -47.300,00 

 Finanzierungstätigkeit VA 2025 Plan 2026 Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029
Einzahlungen (Darlehensaufnahmen u.ä.) 844.200,00 27.000,00 27.000,00 27.000,00 27.000,00
Auszahlungen (Tilgungen u.ä.) 497.600,00 669.500,00 429.200,00 436.700,00 301.400,00
Saldo 4 Finanzierungstätigkeit 346.600,00 -642.500,00 -402.200,00 -409.700,00 -274.400,00 
Saldo 5 Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung     -288.900,00 -516.300,00 -337.900,00 -329.300,00 -321.700,00 

Gesamtsumme Einzahlungen Finanzierungshaushalt 4.328.400,00 3.282.300,00 3.295.400,00 3.400.300,00 3.367.800,00
Gesamtsumme Auszahlungen Finanzierungshaushalt 4.617.300,00 3.798.600,00 3.633.300,00 3.729.600,00 3.689.500,00
Saldo Finanzierungshaushalt -288.900,00 -516.300,00 -337.900,00 -329.300,00 -321.700,00 

FINANZIERUNGSVORANSCHLAG

Voranschlag 2025 Ergebnis und Finanzierung MFP
Gemeinde Eichkögl

ERGEBNISVORANSCHLAG

Ergebnis- und des Finanzierungsvoranschlages 2025

Voranschlag 2025 (Mittelfristigen Finanzhaushaltsplan 2026 - 2029)

MFP 2026-2029
Der BGM berichtet vom Mittelfris-
tigen Finanzhaushaltsplan 2026 
- 2029. Es sollen keine Projekte ge-
plant sein.
GR Walter Gerger fragt, ob wäre 
es nicht sinnvoll wäre, Projekte wie 
Musikhaus oder Sporthaus auch zu 
veranschlagen.
Der BGM antwortet, es kann nur 
veranschlagt werden, wenn auch 
die Finanzierung steht.

Auf Antrag des BGM beschließt der 
GR mit den Gegenstimmen von GR 
Walter Gerger und GR Karl Nöst den 
MFP 2026-2029.

Aus der Gemeindestube
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Auszahlung Jagdpachtschilling
Der Bürgermeister berichtet von 
der möglichen Auszahlung des Jagd-
pachtschillings. Das restliche Geld, 
das nicht abgeholt werde, wird für 
die Winterbegrünung herange-
zogen. Der BGM präsentiert und 
verliest die entsprechende Kund-
machung. Er berichtet vom Auftei-
lungsentwurf. Die Antragsfrist für 
die Abholung beträgt 6 Wochen ab 
der morgigen Kundmachungsfrist.
Auf Antrag des Bürgermeisters be-
schließt der GR EINSTIMMIG die Ver-
gabe des Jagdpachtschillings und 
Festlegung der Modalitäten, sowie 
die entsprechende Kundmachung.

Indexanpassung GTS, VS-flexible 
Nachmittagsbetreuung Sommer 
und KIGA-erweiterter Saisonbe-
trieb
Der GR beschließt eine Erhöhung 
der Tarife für die GTS, die flexible 
Nachmittagsbetreuung VS und den 
erweiterten Saisonbetrieb (Nach-
mittagsbetreuung) des Kindergar-
tens um den VPI 2015 (1,8%), sowie 
den Beibehalt der Sozialstaffel für 
den Saisonbetrieb des Kindergar-
tens. 

Änderung der Abgabenverord-
nungen
Abfall-Abfuhrordnung
Der BGM berichtet über die Ände-
rung der Abfall-Abfuhrordnung.
Die Indexanpassung mit 1,8 % wur-
de bereits bei der letzten GR-Sitzung 
beschlossen.

Folgende Änderungen sind betrof-
fen:
Es geht um § 8 Abs. 5, Durchführung 
der Abfallabfuhr
Die ursprüngliche Fassung lautete:

„Die Abfuhr der getrennt zu sam-
melnden biogenen Siedlungs-
abfälle (Bioabfälle) wird alle 2 
Wochen bzw. auf Anfrage alle 4 
Wochen durchgeführt.“

Aufgrund der praktizierten Abfuhr 
wird diese wie folgt angepasst:

„Die Abfuhr der getrennt zu sam-
melnden biogenen Siedlungsab-
fälle (Bioabfälle) wird in den Win-
termonaten alle 4 Wochen und 
in den restlichen Monaten alle 2 
Wochen durchgeführt.“

Weitere Anpassung betrifft, §16 
Abs.1, c Biomüll. (variable Gebüh-
ren)

Es werden folgende Tarife an die 
Bürger verrechnet: 
•	 120 l Biomüllbehälter	  

€ 13,07 inkl USt. / Entleerung
•	 240 l Biomüllbehälter	  

€ 26,14 inkl USt. / Entleerung

Es soll ergänzt werden mit:
„Die Verrechnung erfolgt zu mo-
natlichen Durchschnittskosten 
basierend auf dem Entleerungs-
intervall, entspricht aktuell bei 20 
Entleerungen € 21,78
Die Verrechnung erfolgt zu mo-
natlichen Durchschnittskosten 
basierend auf dem Entleerungs-
intervall, entspricht aktuell bei 20 
Entleerungen € 43,56“

Zusätzlich zur Indexanpassung sol-
len auch die Stichtage geändert 
werden.
Bis jetzt galt jeweils der Monatsers-
te als Stichtag für die Ermittlung der 
Personenanzahl.
Es soll nun, als Stichtag für jedes 
Jahr der 1. Jänner, 1. April, 1. Juli und 
der 1. Oktober herangezogen wer-
den. Dies sei auch die gängige Va-
riante in den anderen Gemeinden.

Der BGM stellt den Antrag die Ab-
fall-Abfuhrordnung mit den vorge-
tragenen Änderungen zu beschlie-
ßen. Der GR beschließt den Antrag 
EINSTIMMIG.

Kanalabgabenverordnung
Der BGM berichtet über Änderung 
der Kanalabgabenverordnung.
Zusätzlich zur Indexanpassung sol-
len auch die Stichtage geändert 
werden.
Bis jetzt galt jeweils der Monatsers-
te als Stichtag für die Ermittlung der 
Personenanzahl.
Es soll nun, als Stichtag für jedes 
Jahr der 1. Jänner, 1. April, 1. Juli und 
der 1. Oktober herangezogen wer-
den. Dies sei auch die gängige Va-
riante in den anderen Gemeinden.

Der BGM stellt den Antrag die Ka-
nalabgabenverordnung mit den 
vorgetragenen Änderungen zu be-
schließen. Der GR beschließt den 
Antrag EINSTIMMIG.

Allgemeine Versorgungs- und Lie-
ferbedingungen für Wasser aus 
dem Versorgungsnetz der Ge-
meinde Eichkögl
Zusätzlich zur Indexanpassung sol-
len auch die Wasserleitungsbeiträge 
und die Hausanschlusskosten Index 
angepasst werden, da diese schon 
seit 2022 nicht mehr angepasst wur-
den.
Der Abnehmer hat eine einmalige 
Zahlung des Wasserleitungsbeitra-
ges zu entrichten, in der Höhe von  
€ 2.850,00 inkl. USt. Die Materialpau-
schale hierfür betragen € 583,00.

Vergabe Fachplanung Umbau Gemeindeamt
Der GR vergab die Aufträge für die Fachplanungen des Gemeindeamt 
Umbaus. 

Statik	 Koppendorfer GmbH	 € 3500,00 excl. MWSt.
HKLS Planung 	 Lokale Energieagentur – LEA GmbH	 € 5280,00 excl. MWSt.
E-Planung	 Die Elektroplaner GmbH	 € 5280,00 excl. MWSt.
BauKG	 CMB Bauplanung GmbH	 € 1.600,00 excl. MWSt.

GR-Sitzung vom
25.02.2025

Aus der Gemeindestube
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Der BGM stellt den Antrag nicht nur 
die Verbrauchsgebühren, sondern 
auch die Wasserleitungsbeiträge 
und die Materialpauschale gem. VPI 
2015 jährlich anzupassen. Der GR 
stimmt den Antrag EINSTIMMIG zu.

Spielfeldmarkierung Turnsaal VS 
Eichkögl
Der GR beschließt, dass eine neue 
Spielfeldmarkierung im Turnsaal 
der VS Eichkögl in den Sommerfe-
rien gemacht wird.

Akustikdecke Werkraum 
Der Gemeinderat vergibt den Auf-
trag für die Montage einer Akustik-
decke im Werkraum der VS Eichkögl 
and die Firma Christian Hainzl OG.
Montiert werden Akustikplatten 

Ecophon Master B Direktbefesti-
gung im Wert von € 2.130,00 excl. 
Mwst.

Parkverbot Sportplatz
Der BGM beschließt ein Parkverbot 
auf der rechten Seite des "Gerger 
Weges" kommend vom Ehrweg, für 
den Bereich der Gemeindestraße zu 
verordnen. Der Antrag wird vom GR 
EINSTIMMIG beschlossen.

Austausch Flutlicht Trainings-
platz Eichkögl
Der GR vergibt den Auftrag für die 
Installation der Flutlichtanlage des 
Trainingsplatzes an den Bestbieter 
Roth Handel & Bauhandwerkerser-
vice GmbH. Kosten der Neuen Anla-
ge € 13.982,62. Eine Förderung von 

€ 1.000,00 / Lichtpunkt (Gesamt € 
8.000,00) bzw. 50% stünde zur Ver-
fügung und wurde bereits bean-
tragt. Der restliche Teil der Investi-
tion soll zu 50% von der Gemeinde 
und zu 50% vom USC Eichkögl über-
nommen werden. Die Vorarbeiten 
werden vom USC Eichkögl mit Ei-
genleistung finanziert und erledigt.

Stellenausschreibung für 2 Be-
treuerinnen ab Herbst 2025
Für das Betreuungsjahr 2025/26 
werden zwei zusätzliche Betreue-
rinnen für die Kinderkrippe benö-
tigt. Der GR beschließt die Stellen 
für zwie KinderbetreuerInnen im 
Ausmaß von 15-30h/Woche auszu-
schreiben. 

Am 14. März 2025 war es endlich 
soweit: Der Spatenstich für den Um-
bau des Gemeindeamts fand statt. 
Dieser Schritt markiert den Beginn 
eines bedeutenden Projekts, das 
nicht nur die Infrastruktur der Ge-
meinde verbessert, sondern auch 
das Zentrum unseres sozialen und 
öffentlichen Lebens stärkt.
Wie bereits angekündigt, wird der 
alte Kindergarten unter der fach-
kundigen Planung von DI Thomas 
Baumgartner in ein modernes Ge-
meindeamt umgewandelt. Dieses 
Projekt ist ein wichtiger Teil der 
langfristigen Entwicklung unserer 
Gemeinde, die den Bedürfnissen 
der Bürgerinnen und Bürger ge-
recht werden soll.
Besonders freuen wir uns, dass bei 
dieser feierlichen Zeremonie auch 
BR GR Herbert Kober sowie LAbg. 
Franz Kober anwesend waren, die 
nicht nur an diesem historischen 
Moment teilnahmen, sondern auch 

mit ihren Grußworten ihre Unter-
stützung und Anerkennung für das 
Projekt zum Ausdruck brachten.
Ein herzliches Dankeschön geht 
außerdem an die Baufirma Puch-
leitner vertreten durch Caroline 
Puchleitner, die stellvertretend 
für die beteiligten Gewerke an der 
Veranstaltung teilnahm und einen 
wertvollen Beitrag zum Gelingen 
des Projekts leistet.

Wir blicken mit Zuversicht auf die 
kommenden Monate und freuen 
uns darauf, das neue Gemeindeamt 
schon bald in Betrieb zu nehmen. 
Es wird ein Ort der Begegnung, der 
Verwaltung und der Nähe für alle 
Bürgerinnen und Bürger.
Wir halten Sie über die weiteren 
Fortschritte des Umbaus auf dem 
Laufenden!

Ihr Gemeindeteam

Spatenstich zum Umbau des Gemeindeamts – 
Ein neuer Meilenstein für unsere Gemeinde

GEMEINDEAMT
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für den Kindergarten bzw. Kinderkrippe Eichkögl ab September 2025

Sind Sie dynamisch, initiativ und bereit, Bildung mitzugestalten? 
Dann sind Sie bei uns richtig!

STELLENAUSSCHREIBUNG
Kinderbetreuer:In (m,w,d)

IHR PROFIL:
•	 Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbil-

dung zur/zum Kinderbetreuer/in 
•	 Gesundheitliche, persönliche und körperliche Eig-

nung für die vorgesehene Verwendung
•	 Sie bemühen sich um eine liebevolle und individu-

elle Förderung unserer Kinder
•	 Berufserfahrung im pädagogischen Bereich mit 

Kindern (wünschenswert)

WIR BIETEN:
•	 Ein sehr gutes Betriebsklima sowie Sicherheit eines, 

modernen Dienstleistungsunternehmens
•	 Ein anregendes Umfeld in unseren vielfältigen Ein-

richtungen, welches selbst gesteuerte Lernprozesse der 
Kinder ermöglicht

•	 15-30 Wochenstunden (kann nach Absprache abgeän-
dert werden) mit einer Entlohnung nach dem Steiermär-
kischen Gemeindevertragsbedienstetengesetz. 

•	 Das Mindestgrundgehalt für diese Position beträgt bei 
kb/1 € 2605,90 brutto monatlich auf Basis Vollzeitbe-
schäftigung.

•	 Einsatzzeit vormittags und nachmittags
BEWERBUNG BITTE:
per E-Mail an kiga@eichkoegl.gv.at
Ihre telefonischen Rückfragen richten Sie bitte an 
0664/9638886 (Leitung Kindergarten) oder 03115/2590 
(Gemeinde Eichkögl).

Auch in diesem Jahr steht  alle Eich-
kögler:innen das übertragbare Klima-
Ticket zum Ausleihen im Gemeinde-
amt zur Verfügung. Dieses Klimaticket 
können Sie im gesamten Gebiet des 
Verkehrsverbundes Steiermark (Züge, 
S-Bahn, Fernverkehr, Busse u. Straßen-
bahnen) nutzen. 

Unsere Mitarbeiter informieren Sie ger-
ne bei weiteren Fragen bzw. über mög-
liche Reservierungen unter der Telefon-
nummer 03115/2590.

Details zur Nutzung finden sie auf uns-
rer Homepage: https://www.eichkoegl.
gv.at/klimaticket.html oder QR-Code

Wahlberechtigte: 1135 Personen | Wahlbeteiligung: 74,5%
Die Gesamtsumme der abgegebenen gültigen und ungültigen Stimmen betrug 
845. 2 Stimmen waren ungültig. 843 Stimmen konnten gültig gezählt werden.

Zusammenfassend wurden die Stimmen wie folgt verteilt:
FPÖ – FREIHEITLICHE PARTEI ÖSTERREICHS: 208 Stimmen
ÖVP – Österreichische Volkspartei: 444 Stimmen
SPÖ – SPÖ Eichkögl Team Sepp Gerger: 151 Stimmen
GRÜNE – Die Grünen Eichkögl: 40 Stimmen

Somit gehen 8 Mandate an die ÖVP, 4 Mandate an die FPÖ, 3 Mandate an die SPÖ 
und 0 Mandate an die Grünen

Ergebnis der Gemeinderatswahl 2025
GEMEINDERATSWAHL
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Beispiele: Joghurt- und andere Be-
cher, Schalen und Trays für Obst 
und Gemüse, Folien, Chipssackerl 
oder -dosen, Verpackungen von 
Schnittkäse oder Wurstscheiben, 
Folienverpackungen (z.B. Multi-

pack), Plastikflaschen für Wasch- 
und Reinigungsmittel, Flaschen für 
Körperpflegemittel wie Shampoo 
und Duschgel, Getränkeverbund-
kartons (Tetra Pak) für Milch- und 
Saftpackungen (WICHTIG: Platz spa-

ren – flach drücken!), etc. und ALLE 
METALLVERPACKUNGEN: Verpa-
ckungen aus Metall und Aluminium 
wie Aluschalen und Konservendo-
sen, Kronkorken, Tierfutterdosen, 
etc.

Bitte nur leere Verpackungen in 
die Gelbe Tonne oder den Gelben 
Sack werfen.
Große Folien oder große Styropor-
verpackungen, in die z.B. Möbel, 
Fernseher oder Computer einge-
packt werden, bitte zum Altstoff-
sammelzentrum oder Ressourcen-
park Feldbach bringen.

Mehr Infos unter
www.oesterreich-sammelt.at

AWV Feldbach

Was darf in den gelben Sack?
UMWELT & NATUR

Zur Klarstellung der irritierenden Infor-
mationen über die Altkleidersamm-
lung ab 2025: 

Es gibt KEINE Änderung! In Österreich 
bleibt die Entsorgung von Alttextilien wie 
gewohnt bestehen, auch ab 2025. Trag-
bare Textilien können über die Altkleider-
container abgegeben werden, während 
nicht tragbare Textilien weiterhin im Rest-
müll entsorgt werden dürfen.

Altkleidersammlung 

In unserer Gemeinde ist Sau-
berkeit wichtig. Mülltonnen 
dürfen frühestens am Vortag 
der Abfuhr, spätestens bis 5 
Uhr am Abfuhrtag aufgestellt 
werden. Wer sie zu früh oder 
dauerhaft auf dem Gehweg 
platziert, begeht eine Ord-
nungswidrigkeit und riskiert 
ein Bußgeld. Im schlimmsten 
Fall kann dies als illegale Müll-
entsorgung gewertet werden.
Bitte stellen Sie Ihre Müllton-
nen nach der Leerung zeitnah 
zurück, um Gehwege freizuhal-
ten und das Ortsbild zu wah-
ren. So tragen wir gemeinsam 
zu einer sauberen und ordent-
lichen Gemeinde bei.

Das rechtzeitige Aufstellen 
der Mülltonnen hat mehrere 
Gründe: 
Verkehrssicherheit: Müllton-
nen, die zu früh herausgestellt 
werden, können Gehwege, Ein-
fahrten und Parkbuchten ver-
sperren. 
Umweltschutz: Der Inhalt der 
Tonnen könnte sich durch 
Wind oder Tiere verteilen, was 
zu Verschmutzung führt. 
Geruchsbelästigung: Bei der 
Biomülltonne könnten üble 
Gerüche entstehen die für Pas-
santen und Fußgänger störend 
sind.

Bitte beachten Sie die Regeln 
und helfen Sie mit, die Umwelt 
und das Ortsbild zu schützen.

Mülltonnen auf
Gehsteig

!
Ergebnis der Gemeinderatswahl 2025

Umwelt & Natur
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Das Enzünden des Osterfeuers ist 
am Karsamstag (19. April 2025) im 
Zeitraum von 15 Uhr bis 3 Uhr früh 
am Ostersonntag zulässig; Ein Aus-
weichen auf den sogenannten "Klei-
nen Ostersonntag" (der Sonntag 
nach dem Ostersonntag), ist nicht 
zulässig. 
In unserer Gemeinde wird das 
Brauchtumsfeuer nicht nur als Tra-
dition gepflegt, sondern auch als ein 
Moment des gemeinsamen Feierns, 
bei dem sich Familien, Freunde und 
Nachbarn versammeln, um die alte 
Tradition lebendig zu halten und ge-
meinsam in die kommende Jahres-
zeit zu blicken.

Hier einige wichtige Punkte, auf 
die man achten sollte:
•	 Auf die Standortwahl achten
•	 Überwachung des Feuers
•	 Feuerlöscher und Löschmittel 

bereitstellen
•	 Windverhältnisse beachten
•	 Abfall und Materialwahl: Nur 

geeignetes, trockenes Holz sollte 
verbrannt werden. Das Verbren-
nen von Plastik, Möbeln oder 
anderen Materialien, die giftige 
Gase freisetzen könnten, ist ab-
solut zu vermeiden.

•	 Brandschutzmaßnahmen: un-
bedingt auf die gesetzlichen Be-
stimmungen achten 

•	 Notrufnummer: Für den Notfall 
sollte die Telefonnummer der 
Feuerwehr 122 (im Allgemeinen 
112 in Europa) bekannt sein, um 
bei einem Brand schnell profes-
sionelle Hilfe anfordern zu kön-
nen.

Das Verbrennen von nicht geeigne-
ten Materialien und das Verbren-
nen außerhalb der vorgesehenen 
Brauchtumstage (Karsamstag, 21. 
Juni - Sonnwendfeier) wird nach den 
Bestimmungen des Bundesluftrein-
haltegesetz von der Bezirksverwal-
tungsbehörde mit einer Geldstrafe 
bis zu € 3.630.-- bestraft!

Brauchtumsfeuer

Liebe Bürger:innen, bitte denken Sie daran, dass überhängende Äste 
und Sträucher von Ihrem Privatgrund nicht in den öffentlichen Ver-
kehrsraum hineinragen dürfen. Laut den geltenden Vorschriften müs-
sen Geh- und Radwege bis zu einer Höhe von 2,50 Metern sowie Fahr-
bahnen bis zu einer Höhe von 4,50 Metern frei von Bewuchs sein.

Bitte prüfen Sie regelmäßig Ihre Hecken und Bäume entlang öffentli-
cher Wege und schneiden Sie diese bei Bedarf zurück. So tragen Sie zur 
Sicherheit und einem gepflegten Ortsbild bei.

Strauchschnitt: 
Sicherheit für Geh- und Radwege

!

Liebe Bürger:innen, mit dem Beginn 
des Frühlings und der steigenden 
Temperaturen rückt die Zeit näher, 
in der viele von uns ihre privaten 
Schwimmbäder und Pools wieder 
in Betrieb nehmen möchten. Bevor 
jedoch mit der Befüllung begonnen 
wird, möchten wir Sie darauf hin-
weisen, dass es ratsam ist, sich im 
Vorfeld mit der Gemeinde abzu-
sprechen.

Gerade in den Frühlingsmonaten 
kann es zu erhöhtem Wasserbedarf 
kommen, was die Wasserressour-
cen unserer Region betrifft. Aus 
diesem Grund bitten wir alle, die ihr 
Schwimmbad oder ihren Pool füllen 
möchten, frühzeitig Kontakt mit der 
Gemeindeverwaltung aufzuneh-
men. So können wir sicherstellen, 
dass die Befüllung unter Berück-
sichtigung der allgemeinen Was-
serverfügbarkeit erfolgt und es zu 
keiner unnötigen Belastung der ört-
lichen Wasserversorgung kommt.

Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre 
Kooperation und Ihr Verständnis. 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass 
unsere Wasserversorgung auch in 
der warmen Jahreszeit stabil bleibt.

Schwimmbad- und 
Poolbefüllung im 
Frühjahr

Umwelt & Natur
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Im Zuge der aktualisierten Landes-
förderungsrichtlinien Siedlungs-
wasserwirtschaft besteht auch 
2025 die Möglichkeit Maßnahmen 
zur Speicherung und Nutzung von 
Regenwasser für private Bewäs-
serungszwecke in Form einer Pau-
schalförderung von € 1.000,- pro 
Zisterne zu unterstützen, sofern das 
vorgesehene Budget für die Landes-
förderung von Regenwasserzister-
nen ausreicht.
Die Speicheranlage (Zisterne) muss 
mindestens 5m³ Speichervolumen 
und im Jahr 2024 oder 2025 errich-
tet worden sein.
Private Förderungswerber können 
eine Landesförderung nach der Er-
richtung der Regenwasser Zisterne 
im gleichem Jahr über die jeweilige 

Gemeinde beantragen.
Dafür sind die Kosten und Daten 
sind anhand von Rechnungen und 
Zahlungsbelegen bei der jeweili-
gen Gemeinde bis Ende September 
2025 bekannt zu geben.

Weitere Infos zur Förderung sind er-
sichtlich unter:

Mo, 7. Juli 2025
Treffpunkt: Rathausplatz Feldbach

9.00 - 10.30 Uhr

Spaziergang 
im Kühlen

Tipps im Umgang mit Hitze

Veranstaltung im Rahmen der 
Klimawandelanpassungsregion - KLAR! Mittleres Raabtal 

Gemeinsam spazieren wir entspannt entlang 
des Raabspaziergangs in Feldbach und 
tauschen uns darüber aus, wie wir mit der 
zunehmenden Hitze besser umgehen lernen. 

Wie viel Trinken ist eigentlich genug? 
Wie hält man Wohnräume auch im Sommer kühl? 
Worauf sollte man bei großer Hitze 
besonders achten? – u.v.m.

Um eine telefonische Voranmeldung unter
Tel.: 03152/2202-750 (Mo-Fr 07:30-11:30 Uhr) 
wird gebeten. Die Veranstaltung ist kostenlos.

Klima- und Energiemodellregion Wirtschaftsregion mittleres Raabtal

Mi, 9. April um 19 Uhr
Gemeindeamt 

Kirchberg an der Raab

VORTRAG „Mein energieautarkes 
Zuhause - Wunschtraum oder Realität?“

Eintritt 

FREI!

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

Referent: 
Karl Puchas, Lokale Energieagentur - LEA GmbH

Inhalt: 
Ob Stromausfall, steigende Dieselpreise, Lieferengpässe 

beim Gas - das juckt mich alles nicht, denn ich versorge mich selbst.
Klingt toll, oder? Aber geht das überhaupt?

Regenwasserzisternen 
Förderungsabwicklung 2025

FÖRDERUNGEN

https://www.wasserwirt-
schaft.steiermark.at/cms/bei-
trag/12944994/179438539 Die Gemeinde Eichkögl 

bietet dieses Jahr wieder 
Ferialjobs für den Innen- 

und Außendienst an.
Schriftliche Bewerbungen 

gerne an gde@eichkoegl.gv.at 
oder einfach im Gemeindeamt 
melden unter Tel. 03115 25 90

FERIALJOB
in der Gemeinde

Sommer 2025

Aktuelle Informationen zu För-
derungen von Bund, Land und 
Gemeinde erhalten Sie unter: 
www.eichkoegl.gv.at/foerderungen-der-
gemeinde-eichkoegl.html

Förderung | KEM & KLAR!
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ENERGIEGEMEINSCHAFTEN
EEG Eichkögl - Die Energiegemeinschaft für eine nachhalti-
ge Energiezukunft
Die Erneuerbare Energie-Gemein-
schaft Eichkögl (EEG Eichkögl) bietet 
eine einzigartige Möglichkeit für alle 
Bürger:innen, Unternehmen und 
Organisationen der Region sowie 
für die Gemeinde, als ordentliches 
Energiegemeinschaftsmitglied, aktiv 
an der Energiewende teilzunehmen 
und von den Vorteilen erneuerbarer 
Energien und Energiegemeinschaf-
ten zu profitieren - alle gleich und 
alle auf Augenhöhe.

Als Mitglied der EEG Eichkögl kannst 
du regional produzierten Öko-
strom direkt von deinem Nachbarn 
und von den Dächern der Gemein-
de beziehen, deinen eigenen Über-
schussstrom innerhalb der Gemein-
schaft verkaufen oder regional und 
sogar Österreichweit verschenken.

Dies fördert nicht nur die unmittel-
bare Nutzung erneuerbarer Ener-
gien, sondern stärkt auch die re-
gionale Wirtschaft und schafft eine 
nachhaltige Energieinfrastruktur 
für die Zukunft in unserer Gemein-
de. Zudem kannst du durch über-
legten Umgang mit deinem Strom 
und dem Sparen von Strom einen 
weiteren wertvollen Beitrag leisten.

Die EEG Eichkögl ermöglicht es al-
len, unabhängig davon, ob du eine 
eigene PV-Anlage hast oder nicht, 
an der Energiewende teilzunehmen.

Es ist keine Änderung deiner 
Stromverträge erforderlich und du 
kannst deinen Reststrom, den du 
brauchst, wenn keine Sonne scheint 
und die PV-Anlagen in unserem Re-
gional-Paket nichts produzieren, 
wie gewohnt von deinem Strom-
lieferanten oder von unseren Was-
serkraft-, Windkraft- und Biomasse-

anlagen aus dem 
Österreich-Paket 
beziehen.
Durch die gemein-
schaftliche Nut-
zung erneuerbarer 
Energien profitie-
ren alle Mitglieder 
der EEG Eichkögl 
von den Vorteilen, 
darunter Einsparungen bei den 
Netzgebühren und Abgaben im 
Regional-Paket, ganzjährige Versor-
gung mit echtem Öko-Strom über 
das Österreich-Paket, Reduzierung 
von CO2-Emissionen, Verbesse-
rung des gemeinsamen Miteinan-
ders und Stärkung der regionalen 
Energieautonomie.

„Die EEG Eichögl ist ein weiterer 
Schritt für Energieunabhängigkeit 
und die Energiewende in unserer 
Gemeinde. Mit unserem Modell 
zeigen wir, dass Klimaschutz und 
Kostensenkung Hand in Hand ge-
hen können.“ 

BGM. Heinz Konrad

Als Teil des nicht-profitorientierten 
Energiegemeinschafts-Vereinsnetz-
werks EEG Steiermark arbeitet die 
EEG Eichkögl mit vielen anderen 
EEGs gemeinsam daran, die regio-
nale Energiewende voranzutreiben 
und die Lebensqualität in der Re-
gion nachhaltig und langfristig zu 
verbessern - für eine ökologische, 
ökonomische und soziale Zu-
kunftsentwicklung.

„Als Gemeinde legen wir auch 
größten Wert auf bewussten Um-
gang mit Energien und auf das 
Einsparen von Strom. Mit der 
Energiegemeinschaft ist es uns 
möglich große Stromverbraucher, 

wie etwa die Wasserversorgung, 
mit kostenlosem Strom aus eige-
ner Photovoltaik Erzeugung von 
Gemeindegebäuden zu versor-
gen“. 

BGM. Heinz Konrad

Durch Bildungs- und Informations-
veranstaltungen, Workshops und 
gemeinschaftliche Projekte fördern 
wir als EEG das Bewusstsein für er-
neuerbare Energien, den sorgsa-
men Umgang mit und das Sparen 
von Strom und unterstützt dabei, 
gemeinsam kluge, nachhaltige Ent-
scheidungen für die Zukunft zu tref-
fen.
Tritt der Erneuerbare-Energiege-
meinschaft Eichkögl bei und werde 
als Energiepionier:in Teil einer dy-
namischen Bewegung hin zu einer 
sauberen, nachhaltigen Zukunft für 
uns, unsere Gemeinde und unsere 
Region.
Besuch unsere Webseite 
www.eeg-steiermark.at/eichkoegl, 
um mehr zu erfahren.
Die EEG Eichkögl ist auch Teil der 
Österreichweit agierenden Energie-
gemeinschaft EG Austria.

Werde schon heute Energiepio-
nier:in und melde dich direkt an 
unter http://join.eg-austria.at

Du erreichst uns direkt unter 
0660/6066601 oder energiegemein-
schaft@eeg-steiermark.at

EEG Eichkögl

WWW.STEIERMARK.AT/EICHKOEGL EEG Steiermark
Regional-Paket Österreich-Paket

powered by

Werde Energiepionier:in
in Eichkögl
Energie teilen, Zukunft sichern

EEG Eichkögl
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Dieses Mal besuchte die Kurz-
filmreihe „Voll Energie im Stei-
rischen Vulkanland“ Trachten-
mode Hiebaum in Studenzen. 
Wie authentische Trachten-
mode in unserer Region gefer-
tigt wird und wie der Betrieb 
auf Energieeffizienz achtet, er-
fahren Sie im neuen Kurzfilm.

Hier geht’s zum Film: 
h t tps : / /www.youtube .com/
watch?v=eDSr2HXzBQ0 (QR-Code)

VOLLVOLL
ENERGIEENERGIE

KEM & KLAR!

Am 27. Februar fand im Rahmen 
der Klimawandelanpassungsregion 
KLAR! Mittleres Raabtal (Gemein-
den Eichkögl, Feldbach, Paldau, 
Kirchberg a. d. R.) in Paldau der 
Infoabend „Meine Klimaoase“ statt. 
Praxisbeispiele aus der Region zeig-
ten auf, wie das eigene Zuhause in 
einen Wohlfühlort verwandelt wer-
den kann, der gleichzeitig mit er-
neuerbarer Energie vorsorgt wird. 
Auch Ing. Wolfgang  
Puntigam berichtete vom Wohn-
haus seiner Familie in Eichkögl: Be-

reits bei der Planung wurde über-
legt, wie möglichst hitzetauglich und 
ökologisch gebaut werden kann. 
Geworden ist es dann ein stroh-
ballengedämmtes Passivhaus. Die 
Bauweise wurde selbst entwickelt. 
Wärmeversorgt wird mittels Erd-
wärmepumpe und Solaranlage. „Die 
Solaranlage am Balkongeländer ist 
vertikal ausgerichtet. Durch die Aus-
richtung kann in den Übergangszei-
ten und im Winter besonders viel 
Sonnenenergie genutzt werden“, 
berichtete Wolfgang Puntigam. Au-
ßerdem verfügt das Wohnhaus über 
eine kontrollierte Wohnraumlüf-
tung mit Energie- und Feuchterück-
gewinnung. Bezüglich Hitzeschutz 
hat man sich auch einiges überlegt. 
„Unsere Schlafräume befinden sich 
im Untergeschoss, wo es im Som-

mer kühler ist“, erzählt Wolfgang 
Puntigam. Im Außenbereich sorgen 
Pflanzen für natürliche Beschat-
tung. Anfallendes Regenwasser 
wird in einem unterirdischen Spei-
cher zwischengespeichert und bei 
Bedarf genutzt. Auch bei der Mo-
bilität achtet Familie Puntigam auf 
Nachhaltigkeit. Unterwegs ist die 
Familie mit dem E-Auto, E-Moped, E-
Bike oder Zug. „Für uns war bei der 
Standortauswahl wichtig, dass wir 
möglichst nahe am Bahnhof sind“, 
so Wolfgang Puntigam. Zur Über-

wachung und Steuerung der Strom-
versorgung wurde ein Hausauto-
matisierungssystem eingerichtet. 
„Die E-Autos laden beispielsweise 
nur, wenn genügend Sonnenstrom 
aus den PV-Anlagen zur Verfügung 
steht“, erklärt Wolfgang Puntigam. 
30 kWp PV-Anlagen liefern Son-
nenstrom für die Versorgung des  

Infoabend „Meine Klimaoase“ - Familie 
Puntigam aus Eichkögl berichtet 

Trachtenmode 
Hiebaum

Infoabend "Meine Klimaoase" im Rahmen der KLAR! Mittleres Raabtal; Foto: LEA

"Klimaoase" der Familie Puntigam aus Eichkögl; Foto: Ing. Wolfgang Puntigam

im Steirischen Vulkanland

 

Wohnhauses. Die PV-Module 
dienen auch als außenliegende Be-
schattung der Fenster und als Ter-
rassenüberdachung. Rund um eine 
Klimaoase!
Schaffen Sie sich Ihre 
eigene Vulkanland  
Klimaoase: 
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Neues Jahr – neues Glück 
Mit den Themen Glück und Gesund-
heit starteten wir in das neue Jahr. 
Die Einrichtung eines Wellnessbe-
reichs im Rollenspielbereich hat den 
Kindern sehr gefallen. Dort konnten 
die Kinder auf spielerische Weise 
erfahren, wie wichtig es ist, auf den 
eigenen Körper zu achten und sich 
auch einmal bewusst zu entspan-
nen. Angeboten wurden unter an-
derem:
•	 Yoga-Übungen für Kinder, um Kör-

pergefühl und innere Ruhe zu stär-
ken

•	 Kindermassagen, die das Empfinden 
und den respektvollen Umgang mit-
einander förderten

•	 Sandsäckchen zur Körperwahrneh-
mung

•	 Liegestühle zum Entspannen und 
Ausruhen

Ein weiterer wichtiger Aspekt war 
die Zahngesundheit. Die Zahnputz-
trainerin besuchte uns und vermit-
telte den Kindern auf spielerische 
Weise, wie eine gesunde Zahnhygi-
ene aussieht. Anschließend durften 
die Kinder ihr neu erlerntes Wissen 
gleich ausprobieren. 
 
Neben der Körpergesundheit ha-
ben wir uns auch intensiv mit dem 

Thema Glück auseinandergesetzt 
– passend zum Start ins neue Jahr. 
Ein besonderer Gast war der Rauch-
fangkehrer, der seinen Beruf vor-
stellte und erzählte, warum er als 
Glücksbringer gilt. Mit den Kindern 
philosophierten wir darüber, was 
Glück für sie bedeutet. Dabei wur-
den vielfältige und berührende Ant-
worten gefunden – von Zeit mit der 
Familie über gemeinsame Spiele bis 
hin zu kleinen Glücksmomenten im 
Alltag.

Schnee, Eis und Kälte
Heuer hat uns der Winter mit nur 
wenig Schnee überrascht, dafür 
haben wir den umso mehr genutzt. 
Schon bei den ersten Flocken sind 
wir in den Garten gegangen. Wir 
machten Schneeengerl, räumten 
die Straße frei und fuhren mit dem 
Bob. 
Die Kinder entdeckten Eiszapfen 
und lernten, wann etwas schmilzt. 

Das Experiment „mit Eis malen“ 
hat uns eine andere Art und Weise 
des kreativen Gestaltens näherge-
bracht.

Kinderschutz 
Der Schutz und das Wohl der Kinder 
stehen bei uns an erster Stelle. Im 
Kindergarten machen wir Kinder-
rechte nicht nur sichtbar, indem wir 
sie im täglichen Miteinander leben, 
sondern auch durch eine kreati-
ve Fensterdekoration transparent. 
Unser Kinderschutzkonzept wird 
im Team regelmäßig reflektiert und 
weiterentwickelt. Ein gemeinsam 
erarbeiteter Verhaltenskodex hilft 
uns, den respektvollen Umgang mit 
Kindern, Eltern und untereinander 
klar zu definieren und zu leben. So 
schaffen wir eine sichere und wert-
schätzende Umgebung für alle.

Kinderkrippe & Kindergarten

KINDERKRIPPE & 
KINDERGARTEN 

Kindergarten Eichkögl
8322 Eichkögl 4

Tel.: 0664-963 88 86 
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Faschingszeit 
Auch die Faschingszeit brachte viel 
Freude und Farbe in unseren Kin-
dergartenalltag. Die Kinder hatten 
die Möglichkeit, in verschiedenste 
Rollen zu schlüpfen, da eine Viel-
zahl an Verkleidungen angeboten 
wurde. Mit großer Begeisterung 
bastelten wir gemeinsam bunte Fa-
schingsdekorationen und die Kin-
der konnten sich nach Herzenslust 
schminken lassen.

Großen Spaß machte den Kindern 
das Turnen mit Luftballons. Dabei 
konnten sie neue Erfahrungen mit 
der Schwerkraft sammeln. Ein bun-
ter Faschingsparcours im Turnsaal 
stellte die Kinder vor kleinen He-
rausforderungen und sie durften 
dabei ihren Körper bewusst wahr-
nehmen. 

Ein besonderes Erlebnis war der 
Rosenmontag, an dem wir einen 
spannenden Tag rund um die vier 
Elemente gestalteten. Die Kinder 
trugen lustige Masken und durften 
an aufregenden Experimenten zu 
Erde, Wasser, Luft und Feuer stau-
nen. Es wurde auch gesungen, ge-
lacht und viel ausprobiert.
Am Faschingsdienstag erschien je-
des Kind individuell verkleidet und 
sorgte so für eine kunterbunte 
Atmosphäre. Zum krönenden Ab-
schluss der fröhlichen Faschingszeit 
durften alle ein lustiges Kasperlthe-
ater erleben, das für viel Spaß und 
Gelächter sorgte.

Osternest der guten 
Taten
In der Fastenzeit haben 
wir uns im Kindergarten 
kreativ und spielerisch 
auf Ostern vorbereitet. 
Mit Kreativangeboten 
rund um Hasen, Küken 
und Eier konnten die 
Kinder ihrer Fantasie 
freien Lauf lassen. Mu-
sikalisch begleiteten 
uns Klanggeschichten 
mit verschiedensten 
Instrumenten, und im 
Bewegungsraum sorg-
ten Geschicklichkeits-
spiele wie der Eierlauf 
für viel Spaß. Ein be-
sonderes Highlight war 
unser "Osternest der 
guten Taten", bei dem 
die Kinder kleine Ges-
ten der Freundlichkeit 
sammelten und versuchten umzu-
setzen. 

Einschreibung weiterer Vorgang 
Die Vormerkung über das Kinder-
portal des Landes Steiermark hat 
reibungslos funktioniert und wir 
sind nun dabei, die verfügbaren 
Plätze mit größter Sorgfalt zu ver-
teilen. Besonders in der Kinder-
krippe verzeichnen wir einen er-
freulich großen Andrang. Um 
zusätzliche Betreuungsplätze zu 
schaffen, arbeiten wir daran, wei-
teres Personal einzustellen. Den-
noch wird es leider nicht möglich 
sein, allen Krippenkindern einen 

Platz anzubieten. Wir setzen alles 
daran, gemeinsam mit den betrof-
fenen Familien Lösungen zu finden. 
Anfang April erhalten alle Eltern 
eine Rückmeldung, ob ihr Kind ei-
nen Platz in unserer Einrichtung be-
kommt – sie werden anschließend 

vom Kindergarten zu einem Anmel-
determin eingeladen.

Sommerfest
Vorankündigung: Unser Sommer-
fest findet dieses Jahr voraussicht-
lich am 14. Juni 2025 um 14:00 Uhr 
statt. 

Euer Kindergarten- und 
Kinderkrippenteam
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Volksschule Eichkögl
8322 Eichkögl 66
Tel.: 03115-2422

VOLKSSCHULE

An der Volksschule Eichkögl wird 
großer Wert auf die Förderung 
von Selbstständigkeit und Lesever-
ständnis gelegt. Die Kinder arbeiten 
regelmäßig an verschiedensten Pro-
jekten, die sie nicht nur in ihren ei-
genen Klassen, sondern auch in Zu-
sammenarbeit mit anderen Klassen 
bearbeiten. Diese interdisziplinäre 
Arbeitsweise hilft den Kindern, kom-
plexe Themen kreativ zu erarbeiten 
und fördert wichtige Fähigkeiten, 
die sie sowohl in der Schule als auch 
im späteren Leben brauchen.
Ein aktuelles Beispiel ist ein span-
nendes Projekt der dritten und vier-
ten Klassen zum Thema Arktis und 
Antarktis. Dabei lernten die Kinder 
nicht nur geografische Fakten, son-
dern beschäftigten sich auch mit den 
Auswirkungen des Klimawandels 
auf die Polarregionen. Ein weiteres 
großes Thema, das in diesem Schul-
jahr behandelt wurde, war „Das 
Leben in der alten Schule“, das den 
Kindern aller Klassen einen Einblick 
in die Entwicklung von Gesellschaft 
und Kultur gab. Auch Projekte, die 
den Jahreskreis widerspiegeln, wie 
zum Beispiel „Weihnachten rund 
um die Welt“, kommen an unserer 
Schule nicht zu kurz und erweitern 
den Blick der Kinder für andere Kul-
turen und Traditionen.
Ein weiterer wichtiger Bestand-
teil der Projektarbeit ist die Erstel-
lung von Referaten. Die Kinder der 
Grundstufe 2 haben ihre Referate 
in der Schule eigenständig geplant 
und erarbeitet – von der Recherche 
bis hin zur Präsentation. Sie began-
nen damit, sich intensiv mit dem 
Thema auseinanderzusetzen, Infor-
mationen zu sammeln und zu struk-
turieren. Anschließend gestalteten 
sie ihre Plakate, um ihre Ergebnisse 
visuell darzustellen. Dabei arbeite-

ten sie mit verschiedenen Materiali-
en und ließen ihrer Kreativität freien 
Lauf.
Die Projektarbeit hilft den Kindern, 
ihre Stärken und Schwächen zu er-

kennen und besser mit ihrer Zeit 
umzugehen. Sie lernen, Prioritäten 
zu setzen und sich auf das Wesent-
liche zu konzentrieren. Durch die 
eigenständige Bearbei-
tung von Aufgaben 
und das Finden kreati-
ver Lösungen werden 
nicht nur ihre schuli-
schen, sondern auch 
ihre sozialen und orga-
nisatorischen Fähigkei-
ten gestärkt.
Besonders wichtig ist, 
dass die Kinder durch 
die Projektarbeit ihre 
Eigenmotivation stei-
gern. Wenn sie ihre 
Projekte erfolgreich 
umsetzen, gewinnen 
sie Selbstvertrauen 
und lernen, schwierige 
Aufgaben zu meistern. 
Diese Fähigkeiten sind 
nicht nur für die Schu-
le, sondern auch für 
die Zukunft von großer 
Bedeutung.

An der Volksschule Eichkögl werden 
die Kinder mit einer Kombination 
aus kreativen Projekten und selbst-
ständigem Arbeiten gefördert, die 
ihnen wichtige Fähigkeiten für ihre 

persönliche und schulische Zukunft 
vermitteln. 	        

Hirschmann Anja  

Projektarbeit an der VS Eichkögl stärkt 
Selbstständigkeit und Leseverständnis

Koch Wolfgang
Tel: 0680/155 29 28
E-Mail: office@koch-metall.at

In Paurach bei Feldbach entsteht ein 
neues Industriegelände mit 2 Hallen.

NEUES 
INDUSTRIEGELÄNDE

HALLE A 
 Voraussichtliche Fertigstellung Ende April 2025. 
 Details: nur noch 240 m² verfügbar
 Kaufpreis: € 850,- bis € 970,- netto/m² *

HALLE B
 1.600m², Baubeginn ab sofort, jederzeit möglich
 Kaufpreis: € 850,- bis € 970,- netto/m² *
 Mietpreis: € 4,- bis € 5,20 netto/m² *

Termin und Kontaktanfrage unter:

* je nach Größe und Ausstattung der einzelnen Abteile.
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Kooperation Volksschule - Elternverein
Zu Weihnachten wurden alle Klas-
sen vom Elternverein mit Spielen 
und Büchern überrascht. Die Kinder 
freuten sich sehr. Das Material wird 
regelmäßig eingesetzt. 
Anfang April nehmen die Kinder der 
1. und 2. Klasse am Programm „Die 
große Nein-Tonne“ teil. Dafür besu-
chen Fachkräfte des Zentrums für 
Gewaltprävention unsere Schule. In 
diesem Programm lernen die Kin-
der, ihre Gefühle wahrzunehmen, 
zu respektieren und selbstbestimmt 
zu handeln.
Für die 3. und 4. Klasse wird Ende 
März das theaterpädagogische Pro-
gramm „Mein Körper gehört mir“ 
angeboten. Ein herzliches Danke-
schön an den Elternverein, der die 
Finanzierung beider Programme 
übernimmt!

Mit Spiel und Spaß zum Sicherheitsprofi
Die 3. Klasse bei der „Safety Tour“
Am 6. März nahm die 3. Klasse der 
Volksschule Eichkögl mit großer Be-
geisterung an der Zivilschutz-Kin-
dersicherheitsolympiade „Safety 
Tour“ in Feldbach teil. Dieser Team-

wett-bewerb für Volksschüler:innen 
kombiniert Wissen, Geschicklich-
keit und Teamgeist. In spannenden 
Klassenbewerben und Geschick-
lichkeitsspielen konnten die Kinder 
ihr Sicherheitswissen unter Beweis 
stellen und lernen, wie man Gefah-

ren erkennt und sich in Notfallsitua-
tionen richtig verhält.
In der Vorbereitungszeit setzten sie 
sich intensiv mit Zivil- und Selbst-
schutzthemen auseinander. Durch 

praktische Übungen erlernten sie 
wichtige Maßnahmen für den Ernst-
fall. 
Die Teilnahme an der „Safety Tour“ 
war für unsere Klasse ein lehrrei-
ches und unvergess-liches Erlebnis!

Janine Knittelfelder

Überraschen Sie Ihre Liebs-
ten, Familie, Mitarbeiter, Ar-
beitskollegen oder Freunde 
mit einem Wertgutschein 
aus Eichkögl – erhältlich im 
Gemeindeamt! 
Die teilnehmenden Unter-
nehmen bieten eine Viel-
zahl an Produkten und 
Dienstleistungen. 
Eichkögl-Gutscheine: Die 
ideale Möglichkeit regionale 
Geschäfte zu unterstützen 
und gleichzeitig eine große 
Vielfalt an Möglichkeiten zu 
verschenken.

EICHKÖGL 
GUTSCHEIN

Gu scheint10€EU
RO

FÜR  DIE  E ICHKÖGLER  NAHVERSORGER
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WIRTSCHAFT
10 Jahre 
TECH Schmiede
Die WebAgentur aus Eichkögl, die 
sich mit der Umsetzung von Web-
sites & Online Shops sowie der 
Entwicklung von Plattformen und 
Web-Schnittstellen beschäftig, gibt 
es nun schon seit über 10 Jahre. 
Und so wurde Michael Ruhdorfer 
als Anerkennung die Auszeichnung 
für unternehmerische Leistun-
gen in der WKO in Feldbach über-
geben. Dabei waren neben den 
Mitarbeitern der WKO Feldbach / 
Südost-Steiermark (darunter auch 
Regionalstellenleiter Thomas Heu-
berger) auch noch weitere Unter-
nehmer vor Ort.
In den letzten 10 Jahren entwickel-
te sich das Büro von einem 1-Zim-
mer-Raum im Wohnhaus zu einem 
eigenen Büro. 2016 begannen die 
Bauarbeiten für das neue TECH 
Schmiede Büro, das 2017/2018 fer-
tiggestellt wurde.
Doch nicht nur die Räumlichkeiten 
haben sich verändert, auch das 

Team ist stetig gewachsen. So rei-
chen die Wurzeln von Fladnitz und 
Graz (Thomas Neumeister, neu-
meith) bis nach Innsbruck (Daniel 
Mader, PulsDesign) und zusammen 
wächst das Partnernetzwerk mit Ex-
perten, die inzwischen auch in Kla-
genfurt und Wien angesiedelt sind. 
Sabine Ruhdorfer unterstützt auch 
tatkräftig das Unternehmen. Seit 
heuer freut sich die TECH Schmiede 
über Markus, der als Web Entwick-
ler tätig ist.

Derzeit sucht die TECH Schmiede noch 
Verstärkung: Und zwar im Bereich Web 
Entwicklung (WordPress, WooCommer-
ce). Bei Interesse gerne an die office@
tech-schmiede.at schreiben.

Das Unternehmen freut sich über 

einen immer weiterwachsenden 
zufriedenen Kundenkreis und über 
unzählige interessante Projekte, 
die bereits umgesetzt wurden.

 
 

Ostersonntag 
14:00 Uhr 

Sportplatz Eichkögl 
für Klein- und Volksschulkinder 

 

 

 

Am 27.04.2025, 10.00 Uhr wird 
von OSR Karl Lenz und BGM Ing. 
Heinz Konrad, die Vulkanland-
wanderausstellung „Haus und 

Hof“ am Kirchplatz der Gemein-
de Eichkögl eröffnet.

Vieles was in unserer Region Stei-
risches Vulkanland mit dem Bau 

von Wohn- und Wirtschaftsgebäu-
den, sowie den unterschiedlichen 

Formen der Wohnverhältnisse und 
der Wohnkultur der verschiedenen 
Gesellschaftsschichten zu tun hat, 
wird in der Wanderausstellung bis 

09.05.2025 präsentiert.

Vulkanlandausstellung  
"Haus und Hof"

Eröffnung 27. April, 10 Uhr
am Kirchplatz Eichkögl

Damit der Osterhase auch genug Ostereier verstecken kann, bitten 
wir um Anmeldung bei Claudia Manninger: 0664 504 44 66.

10:00 Uhr, Pfarrkirche
10:30 Uhr, Mitterfladnitz
11:00 Uhr, Oberfladnitz
11:30 Uhr, Scharfenegg

Osterspeisen-
segnung 
Eichkögl

Wirtschaft | Events
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Nach einem längeren Kranken-
hausaufenthalt, einem Unfall, einer 
Operation oder einem schweren 
Infekt stehen ältere Menschen oft 
vor großen Herausforderungen. 
Um den Alltag zuhause selbständig 
bewältigen zu können, ist in vielen 
Fällen eine sogenannte Remobi-
lisationstherapie notwendig. Das 
steiermarkweite Programm „mobi-
REM“ bietet genau dafür eine Lö-
sung: mobile geriatrische Remobili-
sation in den eigenen vier Wänden. 
Die gesamte Therapie findet bei 
den Patient:innen zuhause statt, 
die häusliche Umgebung wird da-

bei als Trainingsfeld genutzt. Über 
mehrere Wochen erhalten die ge-
riatrischen Patient:innen eine indi-
viduelle Betreuung und Therapie 
durch Ärzt:innen sowie Physio- und 
Ergotherapeut:innen. Bei Bedarf 
können auch Sozialarbeiter:innen 
hinzugezogen werden. Ziel ist es, in 
gewohnter Umgebung Beweglich-
keit und größtmögliche Selbstän-
digkeit im Alltag und somit Lebens-
qualität zurückzugewinnen. 
Das LKH Oststeiermark ist Teil des 
Programms, das seit 2023 mobile 
Remobilisationstherapien in der 
Steiermark ermöglicht. Seit 2025 

verfügt auch der Standort Fürsten-
feld über ein multiprofessionelles 
Team, das mit der Betreuung und 
Therapie für ältere Menschen in 
der Region Feldbach-Fürstenfeld 
betraut ist. Die Zuweisung erfolgt 
durch Hausärzt:innen bzw. das 
Krankenhaus. Finanziert wird das 
Programm vom Gesundheitsfonds 
Steiermark, es ist für Patient:innen 
mit österreichischer Krankenversi-
cherung und Wohnort in der Stei-
ermark kostenlos. Mit dem neuen 
Team in Fürstenfeld konnte die 
steiermarkweite Versorgung weiter 
ausgebaut werden. Weitere Infor-
mationen zum Programm finden 
Sie unter www.mobirem.at. 

Kontaktdaten für Rückfragen:  
LKH Oststeiermark Information/Kom-
munikation; 
kommunikation.ost@kages.at 
 Mag. Lisa Anna Wetzelberger und 
Hanna Lang, BA 
03152/899-3106 und 
03152/899-3105 

Pflegedrehscheibe Bezirk Südoststeiermark

GESUNDHEIT

Wer sind wir und was tun wir? 
Die Pflegedrehscheibe ist die zen-
trale Anlauf- und Servicestelle für 
Personen, die Pflege und Unterstüt-
zung benötigen, sowie für deren 
Angehörige. Pflegebedürftige und 
ihre Angehörigen erhalten bei uns 
umfassende Beratung und Hilfe bei 
der Organisation der benötigten 
Pflege- und Betreuungsleistungen. 
Unsere diplomierten Pflegefach-
kräfte unterstützen Sie dabei, die 
für Sie beste Betreuungslösung zu 
finden und informieren Sie über 
verschiedene Unterstützungs- und 
Entlastungsangebote.

Unsere Beratungsangebote umfas-
sen unter anderem:
•	 Mobile Pflege- und Betreuungs-

dienste / Hauskrankenpflege
•	 Medizinische Hauskrankenpflege
•	 Mehrstündige Alltagsbegleitung
•	 Tageszentren
•	 Betreutes Wohnen
•	 Pflegeheime und Pflegeplätze
•	 Mobiles Palliativteam
•	 Finanzielle Zuschüsse für pflegende 

Angehörige
•	 Pflegekarenz, Pflegeteilzeit, Fami-

lienhospizkarenz
•	 Erwachsenenschutzrecht (vormals 

Sachwalterschaft), Vorsorgevoll-
macht und Vertretungsbefugnis

•	 Essenszustellung
•	 Pflegegeld
•	 Hilfsmittel
•	 24-Stunden-Betreuung
•	 Psychiatrische Unterstützungsange-

bote usw.
Beratungen in den Büroräumlichkei-
ten finden zu folgenden Zeiten statt:
•	 Mo, Mi, Do und Fr von 9 bis 12 Uhr.
•	 Außerhalb dieser Zeiten sind Bera-

tungen oder kostenlose Hausbesu-
che nach telefonischer Terminver-
einbarung möglich.

Pflegedrehscheibe Südoststeiermark
Oedter Straße 1, 8330 Feldbach
Tel.: + 43 (0) 316 877 74 81

Gesundheit

Das mobiREM-Team am Standort Fürstenfeld, © LKH Oststeiermark

Geriatrische Remobilisation in den eigenen 4 Wänden - 
mobiREM im LKH Oststeiermark 
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Rund um die Musi
    Musik ist die stärkste 

Form der Magie
-John Lennon-

Herzlich Willkommen Leopold!

Es ist wieder ein Musi – Storch ge-
landet… 
Am Nikolaustag durften wir etwas 
verspätet ein neues Mitglied in 
unserer Musikfamilie willkommen 
heißen. Leopold, der Sohn unserer 
Klarinettistin Sabrina und ihrem Do-
minik, wurde herzlich in Empfang 
genommen und der Storch machte 
sich auf einen etwas weiteren Weg 
nach St. Stefan. 
Liebe Sabrina! Lieber Dominik! Viel 
Freude mit eurem Sonnenschein 
und eurer Familie und herzlichen 
Dank für das gemütliche Beisam-
mensein. 

MUSIKVEREIN EICHKÖGL

Swinging Chrismas
… unter diesem Motto begeisterte 
die Big Band der Musikschule Ilz am 
12. Dezember 2024 die Zuschauer. 
Die Veranstaltung fand im fidelium 
in Eichkögl statt und lockte zahlrei-
che musikbegeisterte Besucher an.
Mit einer abwechslungsreichen 
Mischung aus Jazz, Rock, Pop und 
bekannten Weihnachtsliedern fas-
zinierten die Musiker und Musike-
rinnen das Publikum und stimmten 

so in die besinnliche Weihnachtszeit 
ein.  Von schwungvollen Rhythmen 
bis zu besinnlichen Melodien war 
für jeden Geschmack etwas dabei. 
Ein weiteres Highlight des Abends 
waren zwei beeindruckende Ge-
sangstalente aus der Band, welche 
zusätzliche Akzente mit ihren Stim-
men setzten, und die Zuhörer ver-
zauberten. 
Der Applaus am Ende des Konzerts 
zeigte die Begeisterung der Zuhö-
rer.

Adventmusik
Am 15. Dezember 2024 lud der Musikverein Eichkögl zur besinnlichen 
Adventmusik in die stimmungsvolle Wallfahrtskirche Klein Mariazell ein. 
Verschiedenste Ensembles des Vereins boten eine gelungene Mischung 
aus traditionellen und modernen Weihnachtsliedern dar, die die zahlrei-
chen Besucher in vorweihnachtliche Stimmung versetzten.

Zwischen den musikalischen Darbietungen las Pfarrer Mag. Markus 
Schöck besinnliche und nachdenkliche Texte, die die Zuhörerinnen und 
Zuhörer zum Innehalten anregten. 

Seine Worte verliehen dem Konzert eine zusätzliche Tiefe und erinner-
ten an den wahren Geist der Weihnachtszeit. Den feierlichen Abschluss 
bildete ein gemütliches Beisammensein auf dem Kirchplatz. Bei wär-
mendem Glühwein und köstlichen Keksen, liebevoll gebacken von der 
Musikjugend, konnten sich die Gäste am offenen Feuer austauschen 
und den Abend in einer harmonischen Atmosphäre ausklingen lassen.

Der Musikverein Eichkögl bedankt sich herzlich bei allen Mitwirkenden 
und Besuchern für diesen gelungenen Abend und freut sich auf weitere 
Highlights im kommenden Jahr!

Aus den Vereinen
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Seminar „Führen und Motivie-
ren“ mit Thomas Lösch
Der Bezirksverband Feldbach or-
ganisierte zu Beginn des Jahres ein 
Seminar zum Thema „Führen und 
Motivieren“ mit dem erfolgreichen 
Rhetoriktrainer Thomas Lösch. Un-
sere Obfraustellvertreterin Bianca 
Jonas holte sich hier wertvolle Tipps. 
Der Austausch 
mit anderen Mu-
sikvereinen kam 
dabei nicht zu 
kurz und es wur-
den neue Ideen 
für den eigenen 

Musikverein erarbeitet. Kernthe-
men waren Herausforderungen der 
heutigen Zeit durch soziale Medien 
und das Festlegen und Erreichen 
von gemeinsamen Zielen. 
Ein großes Danke geht an den Blas-
musikverband Feldbach für die Or-
ganisation, denn ein starker Verein 
lebt von Mitgliedern, die immer wie-
der für frischen Wind sorgen.

Neujahrgeigen
Auch 2024 Jahr hielten wir an 
unserer schönen Tradition 
fest und zogen von Haus zu 
Haus, um unsere Neujahrs-
wünsche für 2025 zu über-
bringen. Vom 26. bis zum 
28. Dezember waren wir 
in kleinen Gruppen in ganz 
Eichkögl unterwegs, um den 
Menschen persönlich einen 
guten Rutsch ins neue Jahr zu 
wünschen.

Von früh Morgens bis in die 
späten Abendstunden er-
klangen vor jeder Haustür 
unser allbekanntes Neu-
jahrslied und verschiedene Märsche. Die herzlichen Begegnungen und 
die zahlreichen offenen Türen machten diese Tage wieder zu einem 
wunderbaren Erlebnis.

Ein großes Dankeschön 
gilt allen, die uns mit of-
fenen Armen empfangen 
und mit ihren großzügigen 
Beiträgen unterstützt ha-
ben. Ebenso möchten wir 
uns von Herzen bei all den 
fleißigen Helferinnen und 
Helfern bedanken – bei 
unseren Busfahrern, so-
wie bei den Köchinnen, die 
uns mit köstlichen Mahl-
zeiten stärkten.

Jahreshauptversammlung
Als Abschluss eines Musikjahres 
treffen wir uns, um gemeinsam auf 
das vergangene sowie einen Aus-
blick auf das bevorstehende Musik-
jahr 2025 zu werfen. Ausführliche 
und interessante Berichte der ver-
schiedenen Funktionäre unseres 
Vorstandes erwarteten uns. Auch 
ein Ausblick in ein uns bevorste-
hendes intensives neues Musikjahr 
wurde präsentiert. Langsam starten 
auch die Vorbereitungen für unser 
100-jähriges Jubiläum 2026. 

Im Anschluss an die Jahreshaupt-
versammlung ließen wir den Abend 
gemütlich bei herzhaften Leckerei-
en gemeinsam mit unseren Ehren-
mitgliedern, Aushilfen und Musiker-
damen:herren ausklingen. 

Aus den Vereinen
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Buntes Faschingstreiben in  
Eichkögl 
Heuer wurde in Eichkögl wieder 
ausgelassen Fasching gefeiert. Die 
ehemalige Hallengesellschaft, be-
stehend aus der Freiwilligen Feuer-
wehr, dem Musikverein, dem Kame-
radschaftsbund und dem Sportclub, 
lud zu einem fröhlichen Faschings-

fest ins fidelium ein. Zahlreiche mas-
kierte Besucherinnen und Besucher 
sorgten für eine ausgelassene Stim-
mung und feierten gemeinsam bis 
in die späten Abendstunden.
Besonders für die kleinen Gäste 
wurde einiges geboten: Eine mitrei-
ßende Animation mit spannenden 
Wett- und Geschicklichkeitsspielen 
sowie Tänzen zu den Klängen des 
Musikvereins begeisterte die Kin-

der. Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt.
Ein besonderes Highlight des 
Abends war die traditionelle Mas-
kenprämierung. In der Einzel- sowie 
in der Gruppenwertung traten zahl-
reiche originelle Verkleidungen an 
und beeindruckten mit Kreativität 
und Einfallsreichtum die fünfköp-
fige Jury. Leider konnte nicht jede 

Maske prämiert werden, doch die 
Freude am Verkleiden und der Spaß 
am Wettbewerb standen klar im 
Vordergrund.

Die Veranstalter zeigten sich rund-
um zufrieden und bedanken sich 
bei allen Beteiligten für dieses un-
vergessliche Faschingsfest. Die Vor-
freude auf das nächste Jahr ist be-
reits groß!

Bezirksmusikerball
Eine kleine Abordnung unseres 
Musikvereins machte sich am Fa-
schingssamstag auf den Weg nach 
Wörth bei Gnas, um den Bezirks-
musikerball, ausgerichtet von der 
Marktmusikkapelle Gnas, zu besu-
chen - ein Ball, den wir selbst vor 2 
Jahren ausrichten durften. In festli-
cher Atmosphäre genossen wir es, 
das Tanzbein zu schwingen, guten 
Wein zu verkosten und in bester 
Gesellschaft mit Musikerfreunden 
aus der Region einen wunderbaren 
Abend zu verbringen. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Mal!

Ausblick
Voller Motivation laufen bereits die 
Vorbereitungen für eines unserer 
Jahreshighlights – das Wunschkon-
zert 2025. Das Programm ist fixiert, 
die Proben hierfür dürfen wir be-
reits im fidelium ausüben. Vielen 
Dank an Bürgermeister Heinz Kon-
rad und der Gemeinde für die zur 
Verfügungstellung der Probenloka-
lität, da ja, wie bereits bekannt, das 
Musikheim für die Konzertproben 
aus allen Nähten platzt und wir hier 
mit 45+ Musikerinnen kaum normal 
eine Probe abhalten können. Seid 
gespannt – es erwartet euch wie-
der ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, welches auch für uns die 
ein oder andere Herausforderung 
bei den Proben ist. Mit dem Früh-
lingsbeginn schwärmen auch unse-
re fleißigen Sammler:innen wieder 
aus, um eure Liederwünsche entge-
gen zu nehmen. Wir freuen uns auf 
euren Besuch am 09. Mai 2025 um 
20 Uhr im fidelium. Wer uns gerne 
vorher hören möchte hat die Gele-
genheit hierzu am Ostersonntag, 
20. April 2025 bei der Osterprozes-
sion, oder bei der Erstkommunion 
in Eichkögl am 26. April 2025. Bis 
bald – wir hören uns.

Aus den Vereinen
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Name: Emilian Rath
Instrument: Tuba
Zur Musik gekommen bin ich durch… Robert 
Ederer, bei ihm durfte ich die Tuba ausprobieren. Da 
wusste ich gleich, dass ich dieses Instrument lernen 
möchte.  
Mein Lieblingsstück ist… Hard Rock Dynamite
Beim Musikverein gefällt mir…  
der Spaß mit allen gemeinsam Musik zu machen
Auf diese Ausrückung freue ich mich am meisten… 
Neujahrgeigen

Wir dürfen euch neue Gesichter in unseren Reihen vorstellen:

Name: Flora Fuchs
Instrument: Trompete
Zur Musik gekommen bin ich durch… Meine Familie
Mein Lieblingsstück ist… Hard Rock Dynamite
Beim Musikverein gefällt mir… Das Zusammensein
Auf diese Ausrückung freue ich mich am meisten… 
Wunschkonzert

Viel Spaß beim Lesen und Klicken in unse-
rer Fotogalerie (www.mveichkoegl.at)

Neues vom MCC Eichkögl
MOTOCROSSCLUB

Die Ergebnisse des Motocrossclub 
Eichkögl im Jahr 2024 sind:

Oberösterreichcup:   
Dennis Leitgeb Rang 25 MX 125 26 
Punkte, Rang 39 MX 2 13 Punkte;  
Richard Sorger Rang 4 MX Open  
142 Punkte; 
Fabian Fuchs Rang 10 MX 2 81 Punk-
te, Rang 17 MX Open 47 Punkte; 
Heiko Nöst Rang 15 Old Boys 40+ 
66Punkte; Patrick Nöst Rang 16 Old 
Boys 40+ 64 Punkte. 
Rene Wilfling blieb in Behamberg 
trotz 2 guter Läufe Punktelos.

Kärntencup:  
Fabian Fuchs Rang 4,7, und 10 Ge-
samt 83 Punkte
Dennis Leitgeb Rang 17 mit 9 Punk-
ten.

W4 Cup (Waldviertelcup): 
Dennis Leitgeb Rang 34 mit 34 
Punkten;
Heiko Nöst Rang 23 mit 80 Punkten;

Am 21. April 2025 in Paldau bei der 
Staatsmeisterschaft sind einige 
unserer Fahrer wieder mit dabei. 
Kommt doch auch vorbei um Sie an-
zufeuern!

Beim diesjährigen Klein Mariazeller 
Kirtag in Eichkögl betreiben wir vom 
MCC einen Stand mit einer Ausstel-
lung aktueller Motocross-Maschi-
nen und einigen Oldtimern. 
Wir bedanken uns bei Allen für die 
Mitgliedsbeiträge und besonders 
bei den Sponsoren für die neue 
Kollektion von T-Shirts, Kappen und 
Zip-Hoodies, die beim Kirtag zu se-
hen und zu erwerben sein werden. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Karl Nöst

Aus den Vereinen
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„Im Frühling erwacht die Liebe zum 
Sport, nutze die schönen Gefühle und 

raus in die Natur“

Vorwort Obmann 
Liebe Bewohner von Eichkögl, 
Sportbegeisterte, Sponsoren und 
Freunde,

Seit unserem letzten Gemeinde-
bericht sind bereits drei Mona-

te vergangen und es hat sich im 
Sportverein wieder viel getan. An-
statt im Winterschlaf zu verweilen, 
waren wir wieder voll aktiv, wie Ihr 
in den nachfolgenden Abschnitten 
lesen könnt. Ein besonderes Ereig-
nis der letzten Wochen war unser 
erstes Jugendturnier in Markt Hart-
mannsdorf. Ich möchte unserer 
Jugendabteilung und den Eltern 
herzlich gratulieren, die mitgefie-
bert und geholfen haben, um den 
großen Erfolg und den enormen 
Einsatz zu ermöglichen. Es ist auch 
erwähnenswert, wie viele Sponso-
ren aus der Nähe und der Ferne 
sich für unsere Jugend engagieren. 
Vielen Dank dafür.

Leider mussten wir erneut (nun 
schon jährlich) aufgrund von 

starkem Schimmelbefall in den bei-
den Kabinen teilweise den Putz und 
Holzverschalungen entfernen. Es 
wurden umfassende Reinigungs- 
und Sanierungsmaßnahmen 
durchgeführt, darunter chemische 
Reinigung, Entfeuchtung, Verput-
zen, Beschichten von Holzablagen 
sowie Neuanstrich von Räumen 
und Türstöcken, um die Räume für 
die Frühjahressaison nutzbar zu 
machen. 
Diese Maßnahmen verursachen 
leider erhebliche Kosten, die wir ei-
gentlich lieber in die Investition des 
Kinderspielplatzes stecken würden, 
jedoch momentan finanziell dazu 
nicht in der Lage sind. 

Natürlich gibt es auch erfreu-
liche Neuigkeiten vom Sport-

platz zu berichten. Im Frühjahr 
freuen wir uns darauf, die veraltete 
Beleuchtung des Trainingsplatzes, 
die seit 25 Jahren in Betrieb ist, auf 
moderne LED-Beleuchtung umzu-
stellen. Dies geschieht in Zusam-
menarbeit mit unserer Gemeinde, 
der Lea GmbH und der Förderstelle 
KEM Wirtschaftsregion Mittleres 
Raabtal. Mit dieser effizienten Be-
leuchtung sind wir zuversichtlich, 
unsere hohen Stromkosten etwas 
zu senken. Um unseren Anteil an 
den Austauschkosten finanzieren 
zu können, hoffen wir auf Unter-
stützung unserer Gemeindebürger 
durch den Verkauf von LED-Bau-
steinen, die auf dem nächsten 
Weihnachtsbasar verlost werden.

Nach langjähriger Planung wur-
de endlich umgesetzt, was 

schon lange geplant war. Die stei-
le Böschung hinter dem Trainings-
platz verschluckte regelmäßig 
unsere Trainingsbälle, die unter 
den 2-3 Meter hohen Dornen ver-
schwanden. Aufgrund der doch ho-
hen Kosten für die verlorenen Bälle 
hat sich ein großzügiger Unterstüt-

zer dazu bereit erklärt, uns finan-
ziell mitzuhelfen. Dadurch konnten 
wir das Dickicht roden lassen, so-
dass wir unsere Bälle, die über das 
Netz geschossen werden, endlich 
wiederfinden. Vielen Dank für die 
Unterstützung. 

Jeder Spieler und jedes Team, das 
zu uns kommt, freut sich darauf, 

bei uns spielen zu dürfen. Es ist kei-
neswegs selbstverständlich, denn 
hinter unserem hochwertigen Ra-
sen und unserer Sportanlage ste-
cken unzählige Arbeitsstunden, 
die aktuell komplett ehrenamtlich 
durchgeführt werden. Unsere stil-
len Helden beginnen bereits im 
Februar damit, den Platz zu wal-
zen, zu belüften, zu düngen und zu 
pflegen. Sogar die Maulwürfe, die 
sich anscheinend bei uns im Win-
ter besonders wohl fühlen, werden 
umgesiedelt und die Erdhaufen 
werden beseitigt. Sie sind auch die-
jenigen, die bei jedem Wetter die 
weißen Linien vor dem Spiel immer 
gerade ziehen. Wir sind unseren 
Senioren sehr dankbar, dass sie  
die harte Arbeit auf sich nehmen 
und hoffentlich noch lange fortfüh-
ren. Ohne fleißige Platzwarte und 
Markierer ist ein Fußballverein zum 
Scheitern verurteilt. Ich weiß Ihr 
hört es nicht gerne, aber trotzdem 
Vielen Dank für euren enormen 
Einsatz.

In der Winterzeit war auch die Ju-
gendabteilung keineswegs untä-

tig. Es wurden zahlreiche Turniere 
gespielt und intensiv in der Halle 
trainiert. Um Kosten zu sparen, 
wurden auch die vier mittleren 
5x2m Tore auf dem Sportplatz 

Neues vom USC Eichkögl
SPORTVEREIN EICHKÖGL

Aus den Vereinen
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Kampfmannschaft
Unser Aushängeschild, die Kampf-
mannschaft, hat sich intensiv in der 
Winterpause auf die bevorstehen-
de Frühjahrsmeisterschaft in der 
Unterliga Süd vorbereitet. Nach ei-
ner durchwachsenen Herbstsaison, 
in der das Team den 11. Tabellen-
platz mit 13 Punkten belegte, ist es 
nun entscheidend, die Grundlagen 
für eine erfolgreiche Rückrunde zu 
schaffen.

Intensive Trainingseinheiten und 
Testspiele
Unter der Anleitung von Trainer Er-
vin Bevab begann das Team bereits 
im Januar mit den Vorbereitungen. 
Neben gezieltem Konditionstrai-
ning und Technikübungen stehen 
auch mehrere Testspiele auf dem 
Programm. Das Ziel ist es, sowohl 
die defensive Stabilität zu verbes-
sern als auch die Offensivleistung 
zu steigern. Die bisherigen Test-
spiele verliefen unterschiedlich, 
zeigten jedoch vielversprechende 
Ansätze und geben Anlass zur Hoff-
nung. Das Team arbeitet intensiv 
daran, aus den Erkenntnissen der 
Spiele zu lernen und sich weiter 
zu verbessern. Besonders bemer-
kenswert ist der Teamgeist inner-
halb der Mannschaft, der durch 
ein spezielles Teambuilding-Event 
weiter gestärkt wurde. Gemein-
same Aktivitäten außerhalb des 
Spielfeldes trugen dazu bei, den 

Zusammenhalt zu fördern und das 
Vertrauen innerhalb des Teams zu 
vertiefen. "Wir wollen als Einheit 
auf dem Platz stehen und gemein-
sam kämpfen", betont unser Trai-
ner.  

Neuzugänge verstärken das 
Team
In der Winterpause freuen wir uns, 
zwei Rückkehrer und einen Neuzu-
gang in unserem Team begrüßen 
zu dürfen. Hesham Ala-boudi, ein 
talentierter 16-jähriger Torwart, 
kehrt nach einem halben Jahr beim 
SC Paldau zu unserem Verein zu-
rück. Wir hegen große Hoffnungen 
in das junge Talent, das bereits in 
der Vergangenheit sein Potenzial 
unter Beweis gestellt hat. Ebenfalls 
zurück im Team ist Marcel Pascal 
Wieltschnig, der vom FC Almen-
land (Oberliga) wieder zu uns ge-
wechselt hat. Marcel war bereits in 
der Aufstiegssaison 2019 Teil des 
Teams und soll das Mittelfeld wei-
ter verstärken. Zusätzlich verstärkt 
Dominik Rindler, ein Neuzugang 
und erfreulicherweise ein zukünfti-
ger Bewohner von Eichkögl, unsere 
Mannschaft. Er kommt nach einer 
längeren Verletzungspause vom 
TUS Kirchberg zu uns und kämpft 
sich mit viel Einsatz zurück in den 
Spielbetrieb. Seine Erfahrung in der 
Oberliga macht ihn zu einer wert-
vollen Unterstützung für unseren 
Kader.

Neuer Tormanntrainer
Eine weitere wichtige Personal-
entscheidung betrifft das Trainer-
team. Timischl Markus übernimmt 
die Position des Tormanntrainers. 
Seit 1993 ist er dem Verein treu, 
hütete von 1999 bis 2011 das Tor 
der Kampfmannschaft des USC 
Eichkögl und ist derzeit FNZ Trai-
ner bei der  U12 sowie unser USC 
Koordinator beim FNZ Vulkanland  
im Nachwuchsbereichs. Mit seiner 
langjährigen Erfahrung soll er die 
jungen Torhüter der Kampfmann-
schaft gezielt weiterentwickeln.

umfassend renoviert. Unser Erwin 
sanierte die alten Netze und mon-
tierte Sie auf den frisch gestrichen 
weißen Toren. Vielen Dank an alle 
Beteiligten dafür!
 
Es gäbe noch einiges mehr zu be-
richten aber wir haben unsere Sei-
tenanzahl schon erreicht!

Ich wünsche euch noch einen schö-
nen Frühling!

Euer USC-Obmann 
Gottfried Dunst
0664 8367990

Aufbauspiele 2024/25

01.02. 18:00 in Pachern KR 
Eichkögl – Mühldorf 3:3

09.02. 16:00 in Hitzendorf KR 
Feldkirchen - Eichkögl 4:2

15.02. 14:00 in Pachern KR 
Liebenau - Eichkögl 2:2

21.02. 20:00 in Pachern KR 
Eichkögl – Grambach 1:4

01.03. 19:00 Fürstenfeld KR 
Eichkögl – Ilz 2:3

07.03. 19:00 in Blumau 
Blumau – Eichkögl 2:4

Unsere KM Meisterschafts-
spiele im Frühjahr

USC Eichkögl - SVU Wolfsberg 
21.03.2025 19.00

TUS St Peter – USC Eichkögl 
28.03.2025 19.00

USC Eichkögl – SV Sinabelkirchen 
04.04.2025 19.00

SV Klöch – USC Eichkögl 
12.04.2025 19.00 

USV Nestelbach – USC Eichkögl 
18.04.2025 19.00

USC Eichkögl – SU Straden 
25.04.2025 19.00

TUS St Stefan – USC Eichkögl 
03.05.2025 17.00

USC Eichkögl – SVU Halbenrain 
10.05.2025 17.00

TUS Paldau – USC Eichkögl  
17.05.2025 17.00

USC Eichkögl – FC Gleisdorf 09 II 
24.05.2025 17.00

SV Feldbach – USC Eichkögl 
31.05.2025 17.00

USC Eichkögl – FC Bad Radkersburg 
08.06.2025 17.00

Wir freuen uns auf  
jeden Besuch! 

Aus den Vereinen 29
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Erstes Meisterschaftsspiel gegen 
USV Hof
Am 15. März 2025 startete unse-
re KM auswärts gegen den USV 
Hof in die Meisterschaft. Bei tiefen 
Platzverhältnissen startete unsere 
Mannschaft zögerlich und geriet in 
der 14 Minuten 1:0 in Rückstand. 
Danach bäumten sich unsere 
Jungs auf und übernahmen die 
Oberhand. Nach unzähligen hoch-
wertigen Chancen erzielten wir in 
der 69. Minute den Ausgleich und 
drückten weiterhin auf eine sehr 
stark kämpferische Hofer Mann-
schaft. Leider gelang uns nach 
abermals unzähligen Top Chancen 
nicht der Führungstreffer und das 
Spiel endetet 1:1. Wenn es uns ge-
lingt die herausgespielten Chancen 
zu verwerten sind wir guter Dinge, 
das wir uns im Mittelfeld der Liga 
bestätigen. Die Verantwortlichen 
und Fans blicken mit großer Span-
nung auf die kommenden Wochen. 
Mit einer starken Vorbereitung und 
einer geschlossenen Mannschafts-
leistung soll der Klassenerhalt ge-
sichert werden.

Silvesterstand 2024 

Aufgrund mehrerer Anfragen 
öffneten wir heuer das Silvester-
Standl erstmals für drei Tage.
Los ging es am Samstag, dem 
28.12.2024, gefolgt vom Sonntag. 
Es hat uns besonders gefreut, dass 
wir auch an diesen beiden Tagen 
bei herrlichem Sonnenschein zahl-

reiche Besucher begrüßen durften. 
Der krönende Abschluss war der 
31.12.2024.
Das Wetter war ausgezeichnet und 
so trafen sich viele Eichkögler/in-
nen und auch Auswertige bei uns 
am Kirchplatz zum Tratschen und 
auf das alte bzw. das neue Jahr an-
zustoßen. Für Speis und Trank war 
bestens gesorgt und so blieben 
manche Gäste bis spät abends bei 
uns am Kirchplatz. Danke für euer 
zahlreiches Erscheinen.

Kinderfasching 2025
Wie bereits bekannt, veranstalteten 
wir auch in diesem Jahr gemeinsam 
mit dem Musikverein, ÖKB und der 
Feuerwehr am 22.2.2025 den Kin-
dermaskenball. 
Für Speis und Trank war seitens 
der Vereine bestens gesorgt. Es 
freut uns, dass immer mehr mas-
kierte Gruppen den Weg zu uns 
ins fidelium finden. Unter strenger 
Beobachtung der Jury wurden die 
Gruppen bewertet und mit tollen 
Preisen belohnt. Auch in der Einzel-
wertung hatte es die Jury schwer, 
die beste Maskierung unter den 
vielen einfallsreichen Kostümen 
herauszufinden. 
Herzlichen Dank an alle Gäste für 
euren Besuch und die gute Laune. 

Gaberl dich Fit
Am 14.3.2025 veranstalteten wir 
im fidelium einen Vortrag mit Diä-
tologin BEd Bsc Gudrun Eggenreich 
in Zusammenarbeit mit dem STFV 

zum Thema „Sportgerechte Ernäh-
rung  vor- während und nach dem 
Match/Training“. 
Zahlreiche Besucher folgten dem 
interessanten Vortrag mit Begeis-
terung. 

Kinder- und Jugendfußball des 
USC Eichkögl
Ein Highlight des Winters war das 
erste Jugendhallenturnier des USC 
Eichkögl, das in der Sporthalle 
Markt Hartmannsdorf stattfand. 
Vom 30.11. bis zum 01.12.2024 
nahmen insgesamt 36 Mannschaf-
ten an diesem spannenden Event 

Silvesterstand

Aus den Vereinen
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teil. Es wurden fünf Bewerbe aus-
getragen:
•	 U7 und U8 in Form von Funino
•	 U9 im klassischen Bandenzauber
•	 U10 und U11 im Futsal

Besonders für die jüngsten Teil-
nehmer war es eine großartige Ge-
legenheit, ihre ersten Erfahrungen 
bei Hallenturnieren zu sammeln. 

Das erfreulichste Ergebnis erzielte 
dabei unsere U10, die beim Heim-
turnier ihren ersten Turniersieg fei-
ern konnte!

Ein großes Dankeschön geht an 
die zahlreichen Sponsoren sowie 
an die Eltern, die uns tatkräftig in 
der Kantine und beim Losverkauf 
unterstützt haben und damit die-
ses Event überhaupt erst möglich 
gemacht haben.

Auch unsere Jungs der FNZ U15 
haben sich beim offiziellen STFV-
Futsal-Turnier in Fürstenfeld tapfer 
geschlagen. In diesem Zusammen-
hang wurden zum ersten Mal die 

wunderschönen schwarzen Trikots, 
gesponsert von unserem treuen 
Partner, der Raiffeisenbank Mittle-
re Südoststeiermark, getragen. Ein 
herzliches Dankeschön dafür!

Seit März geht es nun für sämtliche 
Nachwuchsteams im Freien weiter. 
An folgenden Terminen kann die 
Jugend des USC Eichkögl verfolgt 
werden – die Kids freuen sich über 
jede Unterstützung!

Termine, der kommenden Turnie-
re, Spiele:
•	 U7: 29.03., 25.04., 14.06.
•	 U8: 03.05.
•	 U10: 05.04., 11.04., 16.05., 14.06.
•	 U11: 28.03.
•	 U12: 26.04., 14.06.
•	 U13: 24.05.
•	 U15: 05.04., 03.05., 10.05., 24.05.

Wir hoffen auf zahlreiche Unter-
stützung und wünschen allen 
Mannschaften viel Erfolg und Spaß!

Um auf diesen Weg weiterzugehen, 
würden wir uns freuen, noch weite-
re Mitglieder im Jugendbereich be-
grüßen zu dürfen. Wir wissen zwar 
alle, dass dies eine sehr zeitinten-
sive Arbeit ist, die sich aber immer 
wieder lohnt, wenn man sieht mit 
welcher Freude die Kinder dabei 
sind.
Kontakt bei Interesse für Schnup-
pertraining, Nachwuchsbetreuung:
JgdL. Andreas Ortauf, 0664 4250063
JgdL. Stv.Rene Koravitsch, 0664 5106180
JgdL. Stv. Günter Platzer, 0664 9129801

Vorstellung U10
Hallo, ich heiße 
Gabriel Friedinger 
und bin 9 Jahre alt.
Ich besuche die 3. 
Klasse in der VS 
Eichkögl. Meine 
Hobbys sind Fuß-
ball, Klettern und 
Lesen.

Ich spiele seit 3 Jahren in Eichkögl 
und momentan für die U10. Mein 
großes Vorbild ist Ronaldo.
Mein Lieblingsverein ist natürlich 
der USC Eichkögl.
 

Hallo, ich heiße Sa-
muel Zettelbauer 
und bin 10 Jahre 
alt.
Ich besuche die 3. 
Klasse in der VS 
Eichkögl. Meine 
Hobbys sind Fuß-
ball und Musik.

Ich spiele seit 4 Jahren in Eichkögl 
und aktuell für die U10. Mein gro-
ßes Vorbild ist Lionel Messi und 
mein Lieblingsverein ist der FC Bar-
celona.

Sponsoring U10
Die U10 bedankt sich recht herzlich 
bei der Fa. Statec Binder und bei 
der Fam. Friedinger René für die 
Ausstattung mit Hoodies unserer 
Jungen Bullen.

Aus den Vereinen
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Vorschau Sportwandertag  
Der USC veranstaltet gemeinsam 
mit dem Tennisverein, den Fi-
schern und dem Eisschützenverein  
am 25. Mai 2025 wieder unseren 
jährlichen Sportwandertag. 
Wir freuen uns wieder auf viele 
sportbegeisterte Wanderer und 
Radfahrer.

Vorschau Livemusik am Sport-
platz 
Wir dürfen wieder die Live Band 
anBANDln am 25. April 2025 nach 
dem Spiel gegen Straden begrü-
ßen. Kommt vorbei und feiert mit.

Vorschau USC Jahreshauptver-
sammlung 
Am 11. April 2025 um 18:30 Uhr fin-
det die Jahreshauptversammlung 
des USC Eichkögl statt. Sollte es 
das Wetter erlauben, wird die Ver-
sammlung auf der Tribüne abge-
halten. Im Rahmen der Versamm-
lung wird der Vorstand offiziell für 
die Behörde gewählt, und es wird 
über die zukünftige Ausrichtung 
des Vereins gesprochen bzw. ab-
gestimmt.

Wir suchen Dich!
Wir benötigen Hilfe bei der Reini-
gung unserer Sportanlage in Eich-
kögl:

In letzter Zeit häufen sich Berichte 
über unangemessene Zustände im 
Bereich der Tribüne. So wurden Müll-
ansammlungen von Trinkgelagen 
und Lagerfeuern hinter der Tribüne 
gefunden. Desweiteren wurden die 
Sitze und die Tribüne mit Altöl ver-
unreinigt.
 
Ein weiteres Sicherheitsrisiko 
sind die Glasscherben auf dem 
Spielfeld. Die Gefahr von Verlet-
zungen ist hoch, insbesondere für 
Spieler, die bei solchen Bedingungen 
ausrutschen oder sich 
schneiden könnten. 

Wir weisen darauf hin, 
dass hier Überwa-
chungsvorkehrungen 
getroffen werden und 
weitere Vergehen aus-
nahmslos zur Anzeige 
gebracht werden.

Fitness-Tipp

Sowohl Radfahren und Jog-
gen als auch Nordic Walking 
oder Schwimmen eignen sich 
hervorragend, um nach der 
Winterpause wieder mit dem 
Sport zu beginnen. Schon 
wenige Einheiten pro Woche 
reichen aus, um Speckpölster-
chen schmelzen zu lassen und 

die Muskeln zu stärken.

Unerfreuliches am Sportplatzgelände

•	 Einsatz ca. 15-18h Monatlich
•	 Freie wöchentliche Zeiteinteilung, zb. 

Vormittags wenn das Kinder im Kin-
dergarten oder Schule ist?

•	 Freundliches Team
•	 Aufwandsentschädigung nach Ver-

einbarung
•	 Bei Interesse bitte melden bei Dunst 

Gottfried unter 0664 8367990

Wir freuen uns auf Dich

Aus den Vereinen
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Feierliches Begräbnis Ernst Gau-
per

Das Jahr 2025 startete in trauriger 
Erinnerung. Ein treuer Kamerad und 
ein letzter Zeitzeuge des II. Weltkrie-
ges aus unserer Gemeinde verstarb 
am 21.01.2025 im 100.Lebensjahr. 
In einer ehrenvollen Trauerfeier 
am 28.01.2025 verabschiedeten 
unsere Kameraden/innen den Ver-
storbenen in allen Ehren. Die See-
lenmesse in der Pfarrkirche wurde 
sehr würdevoll von Pfarrer Neu-
müller gestaltet. Danach wurde vor 
dem Kriegerdenkmal unser Ernst in 
einer kurzen Gedenkzeremonie von 
unserem Ortsverein und Kamera-

den aus Markt Hartmannsdorf mit 
einem Salut und dem Trauerlied 
"Ich hatte einen Kameraden" verab-
schiedet. Ernst wir werden dich nie 
vergessen!

Partnerschaftsschießen mit 
Edelsbach
Am 15.02.2025 fand in Paurach in 
der Schießstätte unseres Partner-
verbandes Edelsbach das traditio-
nelle Zimmergewehrschießen statt.
In 3 Schießdurchgängen wurde in 
freundschaftlicher Atmosphäre das 
Essen, das Getränk und der Schnaps 
ausgeschossen. Unser Team hatte 
lediglich den Schnaps zu bezahlen 
und unser Kamerad Krainer Bertl 
belegte mit 149 von 150 Ringen den 
hervorragenden 2.Platz.   

Kinderfasching 
Lustig samma! Auch beim heuri-
gen Kinderfasching am 22.02.2025 
waren beim Auf und Abbau sowie 
als Hilfspersonal in der Festhalle 

fidelium 15 Kame-
raden beschäftigt. 
Es ist uns ein An-
liegen gemeinsam 
mit den Vereinen 
unserer Gemeinde 
dieses fröhliche 
Miteinander zu ge-
stalten. Wir freuen 
uns auf das nächs-
te Jahr, wo wir in 
viele leuchtende Kinderaugen bli-
cken werden!

ÖKB Eichkögl -100 Jahr Feier 2026 
- Vorankündigung
Nächstes Jahr wird es in Eichkögl 
richtig feierlich!
Die Pfarre, der Musikverein und 
der ÖKB Eichkögl feiern ihre ersten 
100  Jahre! Dies bedeutet für alle 
Jubilanten viel Arbeit, Organisation 
und Planung! Unser Verein, speziell 
unser Franz Pendl, hat eine Chronik 
über diesen Zeitraum gespannt, wo 
die letzten 100 Jahre unseres Ver-
eines mit vielen Bildern und Tex-
ten gezeigt werden. Viele bekannte 
Menschen und Persönlichkeiten 
unserer Gemein-
de bekommen 
hier eine Stim-
me! Diese Chro-
nik wird 2026 im 
Rahmen der 100 
Jahr Feier prä-
sentiert.
Der Ortsverein 
bittet, um die enorm hohen Druck-
kosten der Chronik zu reduzieren, 
sie alle um eine Druckspende oder 
bietet den Kauf einer Chronik für 
unsere Gemeindebewohner an! 
Bereits heuer werden Kameraden  
des Ortsvereines in dieser Spenden-
aktion zu ihnen unterwegs sein. Der 
Ortsverband Eichkögl hofft auf ein 
Entgegenkommen und Unterstüt-
zung ihrerseits! 

Michael Schmidt

ÖKB News - Leid und Freude
ÖKB EICHKÖGL

Aus den Vereinen
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Gebietsmeisterschaft  2025
Bei der Gebietsmeisterschaft am 8. 
Februar in Feldbach auf der Kunst-
eis-Freibahn konnte unsere Mann-
schaft ihr Können nicht voll aus-
schöpfen.
Die ständig wechselnden Eisverhält-
nisse sowie eine schwache Schuss-
leistung führten dazu, dass kein Auf-
stieg erreicht wurde.
Zwei Wochen zuvor, bei denselben 
Mannschaften, wurde jedoch ein 
Turnier in Feldbach West gewon-
nen.
Die Spieler waren: Roman und Er-
win Weigl, Peter Zettelbauer sowie 
Werner Hofer.

Ergebnisse
Bei zwei Turnieren mit hochkaräti-
ger Besetzung auf Natureis in Pe-
tersdorf II wurden Rang 4 bzw. Rang 
6 erreicht.
Beim Großturnier Vulkanland Feld-
bach mit internationaler Beteiligung 
belegte unsere Mannschaft Rang 
13.
Besser lief es beim Duoturnier in St. 
Ruprecht an der Raab:
Roman Weigl und Peter Zettelbau-
er gewannen das Turnier trotz sehr 
starker Konkurrenz.

Jahreshauptversammlung  mit
Neuwahl  2025
Am 28. Februar 2025 wurde die Jah-
reshauptversammlung im Gasthaus 
Wagenhofer mit 22 Mitgliedern und 
Sponsoren abgehalten.
Obmann, Schriftführer, Kassier und 
Sektionsleiter berichteten über ihre 
Tätigkeiten.

Anschließend wurde der neue Vor-
stand (einstimmig) gewählt:
•	 Obmann: Peter Zettelbauer
•	 Stellvertreter: Hannes Marbler
•	 Kassier: Roman Weigl
•	 Stellvertreter: Daniel Reisenhofer
•	 Schriftführer: Florian Niederl
•	 Stellvertreter: Anton Pfeifer
•	 Sektionsleiter: Hans Reisenhofer
•	 Beiräte: Werner Hofer und  

Reinhard Krenn

In den kommenden Jahren werden 
wir unser Bestes geben und versu-
chen, den Verein sowohl sportlich 
als auch wirtschaftlich bestmöglich 
zu führen.
Ein großes Dankeschön an alle, die 
in den vergangenen Jahren im Ver-
ein mitgewirkt haben, sowie an un-
sere Sponsoren und die Gemeinde-
vertretung!

Hannes ist 40
Unser langjähriger Stockschütze 
und Vorstandsmitglied Hannes 

Marbler feierte seinen 40. Geburts-
tag! Alles erdenklich Gute, viel Glück 
und Gesundheit wünschen dir alle 
ESV-Mitglieder!

Wir hoffen, dich noch lange aktiv an 
unserer Seite zu haben!

Sportwandertag
Am 25. Mai geht wieder unser Sport-
wandertag über die Bühne.
Es gibt wieder Speis und Trank so-
wie ein Schätzspiel, Kinderstock-
schießen und Musik im fidelium. 
Auf euer Kommen freuen sich die 
Sportvereine: Eisschützen-, Fußball-, 
Tennis- und Fischerverein!

Training in unserer Halle
Jeden Mittwoch Training  
ab 18:30 Uhr
Stocksportinteressierte sind herz-
lich willkommen – ob zum Mitschie-
ßen oder nur als Zuseher!

Anfragen gerne an:
Peter Zettelbauer, 0664 281 30 12 
oder an die Vorstandsmitglieder.

Peter Zettelbauer

Neues vom Eisschützenverein Eichkögl
ESV EISBLUME

Aus den Vereinen
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Neues vom Tennisclub
TC MITTERFLADNITZ

Businesscup 2024/2025
Auch in diesem Winter traten einige 
Spieler unter dem Team Falchner 
beim Businesscup vom Gsölserhof 
an. Mit 5 Siegen und lediglich einer 
Niederlage konnte die Mannschaft 
erstmals den Business Cup für sich 
entscheiden. Wir gratulieren der 
gesamten Mannschaft zu diesem 
Erfolg!

Davis Cup in Schwechat
Am 31. Januar und 1. Februar ist 
Österreichs Herren-Nationalmann-
schaft gegen Finnland im Multiver-
sum Schwechat angetreten. Eine 
kleine Gruppe hat die spannenden 
Spiele am Freitag vor Ort mitver-
folgt. Am Ende konnte Österreich 
Finnland besiegen und zählt somit 
wieder zu den besten 15 Nationen 

der Welt.  Österreich ist somit nur 
noch einen Sieg vom Finalturnier 
entfernt, der nächste Gegner ist 
Ungarn. 

Vorschau auf die Saison
Wie in den letzten Jahren werden 
zwei Mannschaften den Tennisclub 
beim Vulkanlandtennis Dorfcup 
vertreten. Den hierfür nötigen Fein-
schliff holen sich einige SpielerInnen 
Mitte Mai im Rahmen eines Tennis-
camps in Umag/Kroatien ab.
Einen wunderschönen Frühling 
wünscht euch der Tennisclub Mit-
terfladnitz!

Wolfgang Papst

Businesscup 2024/2025 
v. l. n. r. Wolfgang Suppan, Manuel Röh-
renböck, Reinhold Scheer, Mario Oswald, 
Walter Falchner, Markus Landsmann, 
Robert Mühlbacher

Aus den Vereinen
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Wieder dürfen wir mit einem la-
chenden und einem weinenden 
Auge eine Theatersaison beenden.
Mit dem Stück „Eine himmlische Be-
förderung“ konnte unser Publikum 
ein wenig in den Alltag des Himmels 
und der Hölle eintauchen. Am Ende 
des Tages kann man sagen, dass in 
jedem von uns ein bisschen Engel 
und ein bisschen Teufel steckt. 
In diesem Jahr durften wir zahlrei-
che Gäste von Nah und Fern begrü-
ßen und auch kulinarisch verwöh-
nen.  
Sehr viele Akteure durften dieses 
Mal im Rampenlicht stehen. Schön 
war es, wieder einen Neuzugang be-
grüßen zu dürfen.

Die vielen Vorbereitungen, Planun-
gen und Proben lohnen sich, um 
auf die Bühne gehen zu dürfen 
und jeden einzelnen einen schö-
nen Abend zu bescheren. Viel Liebe 
und Engagement bringen all unsere 
Mitglieder mit, um soetwas auf die 
Beine zu stellen.  Egal ob auf, hinter 
oder vor der Bühne.

Wir bedanken uns bei unserem 
treuen Publikum, sowie den Besu-
chen unserer Theaterfreunde und 
vor allem bei den zahlreichen hel-
fenden Händen, die uns wie jedes 
Jahr so toll unterstützen. 
2026 zur Faschingszeit geht wieder 
der Vorhang auf – bis dahin bleiben 
Sie gesund und Alles Gute. 

Ihr Theater Eichkögl

Johann Einsinger	 Albert Weismann	 Ehemann
Daniela Scherer	 Erika Weismann	 Ehefrau
Katharina Petz	 Yvonne Weismann	 Tochter
Dominik Hofner	 Klaus Faber	 Verlobter
Augustin Scheer	 Heinz Wachter	 Nachbar
Maria Reisenhofer	 Hilde Wachter	 Nachbarin 
Josef Fuchs 	 Gerry Müller	 Trauzeuge
Gertrude Brandl	 Nadine Schön	 Trauzeugin
Andrea Scheer	 Henriette Faber	 Mutter von Klaus
Engelbert Friedinger	 Diavolo	 Jungteufel
Cornelia Zieser	 Raphaela	 Engel
Stefanie Rabl	 Luzivera	 Teufels Großmutter
Günter Röck	 Petrus	 Himmelswächter

Info: Gemeindeamt Eichkögl | 8322 Eichkögl 30
Tel.: 03115 / 2590 | Mail: fidelium@eichkoegl.gv.at

Ihre
Location

in Eichkögl
FIDELIUM 
Auf der Suche nach der perfekten Hochzeitslocation?
Dann sind Sie bei uns in Eichkögl genau richtig.
Das fidelium - Kultur und Begegnungszentrum Eichkögl 
bietet eine hervorragende Möglichkeit für die Ausrichtung 
Ihrer Traumhochzeit.

Bis zu 500 Sitzplätze sind hier möglich – genug Platz um 
nach dem Ja-Wort das Hochzeitsbein zu schwingen.

Das fidelium ist außerdem mit modernster Ton- und 
Lichttechnik ausgestattet. Wir freuen uns über Ihre Reser-
vierung.

Rückblick
THEATER EICHKÖGL

Aus den Vereinen
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STEIRISCHES VULKANLAND
Innovationspreis 2025 
Handwerks-Bildung war diesmal im Fokus 
„Die Klima- und Energiewende 
werden wir nicht am Schreibtisch 
erledigen können. Das braucht 
gute Handwerker“, verdeutlichte 
Vulkanland-Obmann Josef Ober im 
Zuge der 62. Innovationspreisver-
leihung im KGT in Feldbach. Der Ort 
war nicht von ungefähr so gewählt. 
KGT ist Teil des Handwerksclusters 
im Vulkanland und als Mitgliedsbe-
trieb auch Teil des Vereines Tech-
nik für Kinder. Und genau dieser 
Verein wurde für die Umsetzung 
des Hauses „Technik für Kinder“ in 
der Kategorie Handwerk mit dem 
ersten Preis ausgezeichnet. Gleich 
zwei Projekte schafften es auf den 
zweiten Platz. Einerseits gab es den 
Vizemeister für die nachhaltige, 
rohstoffschonende Schweinemast 
dank NIRS-basierter Präzision-To-
astung und -fütterung von Johann 
Hebenstreit, Reinhard Puntigam, 
Rudolf Kainz, Franz Perner, Tho-
mas und Michael Mader sowie 
Bernhard Monschein. Anderer-
seits wurde Platz zwei an den Ab-
fallwirtschaftsverband Feldbach 
und die ADW Messtechnik für die 
Umsetzung des Null-Grad-Deten-
tionsdaches am Ressourcenpark in 
Feldbach verliehen. Und auch Platz 
drei wurde zweimal vergeben. Elsi 
Tischkultur von Sybille Lehner hat 
sich als, insbesondere für die Gas-
tronomie, maßgefertigte Keramik-
Herstellerin etabliert. Florian Friedl 
aus Eichkögl wurde für die ausge-
klügelte Umsetzung eines platz-
sparenden Design-Sessels (KLAPP-
esGESTELL) ausgezeichnet. Und 
auch beim Innovationspreis in der 
Kategorie Handwerk wäre die Krea-
tivität der Jury einen eigenen Son-
derpreis wert gewesen. Die Zahl 
der Sonderpreise hat einen guten 
Grund, so der Jury-Vorsitzende und 

Regionalwissenschaftler Christian 
Krotscheck: „Es geht beim Innova-
tionspreis nicht um das Aburteilen 
von Ideen, sondern um die Zutei-
lung von Wertschätzung für be-
sondere Leistung.“ So gab es zwei 
Bioökonomiepreise: Einer ging an 
die Erfindung der automatisierten 
Retentionsklappe für Flachdächer 
von Thomas Unterberger und die 
ADW Messtechnik – sie wurde im 
Ressourcenpark eingebaut – und 
an dMarion Ritzinger in Kapfens-
tein über ihre therapeutische ein-
gesetzte und perfektionierte Batik-
Textilkunst.
Einen Sonderpreis für „ganzheit-
liche Pädagogik“ gab es für Patrick 
Sakelschegg aus Kapfenstein und 
seine Spielwerkstatt. Der Sonder-
preis „Junge Technik“ ging an Leon-
hard Zirkl in St. Stefan im Rosental, 
der gemeinsam mit seinen Diplom-
arbeitskollegen Raphael Nardon 
und Jakob Mang, eine automati-
sierte Maronibratmaschine entwi-
ckelte. Der Sonderpreis „Lebens-
kultur im Handwerk“ ging an die 
Tischlerei Knaus und ihr erfolgrei-
ches Konzept des Wohlfühlabends. 
Ein Kooperationspreis ging an den 
Verein NaturWertStatt mit ihrer 
Obfrau Sieglinde Prassl, in deren 
Verein rund 20 Floristen koope-

rativ arbeiten und ihr Wissen wei-
tergeben. Die Klima- und Energie-
modellregion Stiefingtal wurde für 
die kooperative, kommunale Hin-
wendung zum „klimafitten Bauen“ 
mit dem Nachhaltigkeitspreis aus-
gezeichnet. Der Sonderpreis „Kreis-
laufwirtschaft“ ging an den Abfall-
wirtschafsverband Radkersburg 
und ihr erfolgreiches Repair-Café. 
Und ein Schulinnovationspreis ging 
schließlich an die Mittelschule Gnas 
und die Senergy GmbH für die Um-
setzung eines selbstbewässernden 
Hochbeetes.

Die Gemeinde24-App bietet den 
Bürger:innen eine Vielzahl an 
Funktionen und Informationen. 
Mit dieser App können Sie jeder-
zeit aktuelle Nachrichten und 
Veranstaltungshinweise abrufen, 
wichtige Kontakte und Notruf-
nummern finden sowie Abfall-
kalender und Abfuhrtermine ein-
sehen. 
Weitere Informationen 
erhalten Sie über den 
QR-Code.

GEMEINDE24-APP
der Gemeinde Eichkögl

Steirisches Vulkanland
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Gemeinsam für unsere Sicherheit

Rückblick auf die ersten Monate 
2025 der Freiwilligen Feuerwehr 
Eichkögl
Die Freiwillige Feuerwehr Eichkögl 
blickt auf ereignisreiche erste Mo-
nate im Jahr 2025 zurück. Neben 
zahlreichen Einsätzen standen auch 
kameradschaftliche und organisa-
torische Veranstaltungen auf dem 
Programm. Hier ein Überblick über 
die wichtigsten Ereignisse:

Einsatzreiche Monate für die Feu-
erwehr Eichkögl
Die ersten Monate des Jahres 2025 
stellten die Feuerwehr Eichkögl vor 
vielfältige Herausforderungen. Vor 

allem die winterlichen Witterungs-
verhältnisse führten zu einer erhöh-
ten Anzahl an Einsätzen. Glatte Stra-
ßen und schlechte Sichtverhältnisse 
sorgten für zahlreiche Verkehrsun-
fälle, bei denen die Feuerwehr rasch 
und professionell Hilfe leisten konn-

te. Trotz der oft widrigen Umstände 
konnten alle Einsätze rasch und si-
cher durchgeführt werden. 
Der reibungslose Ablauf dieser Ein-
sätze ist dem hohen Ausbildungs-
stand und der hervorragenden 
technischen Ausstattung unserer 
Feuerwehr zu verdanken. Regelmä-
ßige Schulungen und Übungen er-
möglichen es unseren Mitgliedern, 
auch in schwierigen Situationen 
routiniert und effizient zu handeln.

Dank für die Friedenslichtaktion
Ein besonderer Dank gilt allen, die 
sich an der Friedenslichtaktion be-
teiligt haben. Jedes Jahr verteilt die 
Feuerwehr Eichkögl das Friedens-
licht in der Gemeinde und freut sich 
über den direkten Kontakt mit der 
Bevölkerung. Dabei zeigen die Men-
schen nicht nur ihre Verbundenheit 
mit dieser Tradition, sondern unter-
stützen mit ihren Spenden auch die 
Feuerwehr.
Der Reinerlös der Aktion kommt der 
Anschaffung und Instandhaltung 
der Feuerwehrausrüstung zugute. 
So können wichtige Investitionen 
in Schutzbekleidung, technisches 
Equipment und Instandhaltung der 
Einsatzfahrzeuge getätigt werden. 
Die Feuerwehr Eichkögl bedankt 
sich herzlich für die großzügige Un-
terstützung der Bevölkerung!

Interne Kameradschaftspflege – 
Preisschnapsen am 1. Februar
Die Kameradschaftspflege ist ein 
wichtiger Bestandteil des Feuer-
wehrlebens. Neben dem engagier-
ten Einsatz bei Notfällen ist es eben-
so bedeutend, den Zusammenhalt 
innerhalb der Wehr zu stärken.
Am 1. Februar fand daher das tradi-
tionelle interne Preisschnapsen der 
Feuerwehr Eichkögl statt. Dieses ge-
sellige Beisammensein hat sich in 
den letzten Jahren als feste Institu-
tion etabliert und bietet den Mitglie-
dern die Gelegenheit, sich abseits 
des Einsatzgeschehens in entspann-
ter Atmosphäre zu treffen. Atem-

schutzgerät, Feuerwehrschlauch 
und Funkgerät wurden gegen Ass, 
Dame und König getauscht und so 
genossen alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer den Nachmittag bei 
bester Stimmung. 

Wehrversammlung am 8. März
Ein weiterer wichtiger Termin im 
Feuerwehrjahr ist die jährliche 
Wehrversammlung. Am 8. März tra-
fen sich die Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr Eichkögl, um einen 
umfassenden Rückblick auf das ver-
gangene Jahr zu halten.
Dabei wurde nicht nur Bilanz über 
die geleistete Arbeit gezogen, son-
dern auch zahlreiche Beförderun-
gen vorgenommen. Besonders 
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erfreulich war die Bestellung und 
Beförderung mehrerer Jugendli-
cher, die mit dem Erreichen des 16. 
Lebensjahres nun offiziell in den 
aktiven Feuerwehrdienst übertre-
ten konnten. Ebenso wurden neue 
Kameraden mit Freude in die Feuer-
wehr aufgenommen.
Die Zahlen sprechen für sich: 
Im vergangenen Jahr wurden 
insgesamt 31 technische Ein-
sätze und 2 Brandeinsätze ab-
solviert. Dabei kamen über 539 

Einsatzstunden zusammen.
Zur optimalen Vorbereitung auf die-
se Einsätze fanden 46 Schulungs- 
und Übungseinheiten mit ver-
schiedenen Schwerpunkten statt. 
Darüber hinaus absolvierten zahl-
reiche Kameradinnen und Kame-
raden individuelle Weiterbildungen 
und erwarben Leistungsabzeichen.

Insgesamt investierten die Mit-
glieder der Feuerwehr Eichkögl im 
vergangenen Jahr 7042 Stunden in 

Einsätze, Übungen, Besprechungen 
und sonstige Feuerwehrtätigkeiten. 
Diese beeindruckende Zahl zeigt 
das enorme ehrenamtliche Engage-
ment, das die Feuerwehrmitglieder 
tagtäglich leisten. 

Einladung zum Kirtag am Pfingst-
wochenende – 8. Juni
Zum Abschluss möchten wir bereits 
auf ein bevorstehendes Highlight 
hinweisen: Am 8. Juni lädt die Feuer-
wehr Eichkögl wieder herzlich zum 
traditionellen Kirtag ein! Der Kirtag 
ist ein Fixpunkt im Veranstaltungs-
kalender der Gemeinde und bietet 
eine wunderbare Gelegenheit, eini-
ge gesellige Stunden in guter Gesell-
schaft zu verbringen.
Die Feuerwehr freut sich, die Besu-
cherinnen und Besucher an ihrem 
Stand begrüßen zu dürfen. Selbst-
verständlich ist für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt – mit regio-
nalen Spezialitäten und kühlen Ge-
tränken wird für jeden Geschmack 
etwas geboten.
Die Freiwillige Feuerwehr Eichkögl 
freut sich auf zahlreiche Gäste und 
bedankt sich bereits jetzt für die Un-
terstützung der Bevölkerung!

Mit kameradschaftlichen Grüßen
HBI Christian Donnerer 
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Marianne Schreiber 
Erbersdorf, 78 Jahre

Johann Paier 
Erbersdorf, 62 Jahre

Roswitha Paier 
Erbersdorf, 61 Jahre

GEBURTEN

60. Geburtstag 
Diegruber Günter Josef

Mag. Dr.  Karimi-Schmidt Yvonne 
Alexandra 

Neuherz Gerhard 
GR aD Brandl Gerhard

Maier Erich

65. Geburtstag
Lechner Gottfried
Uitz Erika Maria
GK Gerger Josef
Donnerer Karl

70. Geburtstag
Reisenhofer Gottfried

Samer Gerlinde
Jonas Konrad

Weber Margareta

75. Geburtstag
Weber Johann Erwin

Birchbauer Maria
GR aD Lipp Alfred

80. Geburtstag
Sixl Birgit Dr.

Tertinegg Walpurga
Hartinger Waltraud

Meister Josef
Fleischhacker Eduard 

90. Geburtstag
Rath Maria

85. Geburtstag
Wilfling Maria 

Monschein Johann
BGM aD Monschein Josef

GR aD Wilfling Karl 

96. Geburtstag
Reimerth Walter

Goldene Hochzeit
Elisabeth & Alois Kapper

Diamantene Hochzeit
Ernestine & Franz Kaufmann

Jubilare und Gratulanten
GRATULATIONEN

v.l.n.r. Bgm. Ing. Heinz Konrad, Waltraud Hartinger, Maria Rath, Elisabeth Kapper, Alois Kapper,  
Johann Monschein, Josef Monschein, Vizebgm. Bernhard Monschein

Elija Paul Ziegler 
Mitterfladnitz, 13. Jänner

Violetta Schermann 
Erbersdorf, 08. Februar

Florian Suppan 
Mitterfladnitz, 13. Februar

Noah Valentin Fugger 
Mitterfladnitz, 18. März

STERBEFÄLLE

Besonderer Dank geht an alle 
ehrenamtlichen Persönlich-
keiten, die sich in besonderem 
Maße für die Gemeinschaft en-
gagieren. Troisner Reinhard, 
Elisabeth Nigitz, Familie Weber 
und Familie Obendrauf


